
Besuchen Sie uns auch online unter: 
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Sitzung AK Jugendforum

Am vergangenen Dienstag fand eine weitere Sitzung des AK Ju-
gendforum statt. Der Arbeitskreis besteht aus dem Bürgermeister, 
Mitarbeitenden der Verwaltung, Mitgliedern des Gemeinderates, 
unserer Schulsozialarbeiterin sowie der Leiterin der Iffothek. Und 
wir sind richtig begeistert, was unsere Jugendlichen bisher bereits 
alles auf die Beine gestellt haben.
So präsentierten die Arbeitsgruppen den aktuellen Stand ihrer 
Projekte: 
- Leistungssporthalle
- Pumptrack-Anlage
- Jugendtreff
- Mehrere Trampoline  

Ende September geht‘s dann in die fi ale Runde: Die Projekt-
gruppen stellen ihre Ideen dem gesamten Gemeinderat in einer 
Sitzung vor. Anschließend wird entschieden, welche(s) Projekt(e) 
umgesetzt wird/werden. 
Ein riesiges Dankeschön an alle Jugendlichen für ihren Einsatz, 
ihre Zeit und ihre kreativen Ideen. Euer Engagement zeigt, wie viel 
ihr für unsere Gemeinde bewegen könnt. Wir sind gespannt auf die 
nächsten Schritte.

STADTRADELN 2026 - 47.202 Radkilometer, 
22 Teams und 152 Radlerinnen und Radler - 
das STADTRADELN in Iffezheim geht  
erfolgreich zu Ende

Am 18. Juli 2025 fand das STADTRADELN in Iffezheim seinen krö-
nenden Abschluss.
Gefördert wird die Aktion durch die Landesinitiative RadKULTUR.
Mit insgesamt 152 Radlerinnen und Radlern (Vorjahr: 147), die 
sich für die Gemeinde Iffezheim beim STADTRADELN angemeldet 
haben, konnten insgesamt 47.202 km (Vorjahr: 45.461 km) ge-
sammelt und damit 7.741,0 kg CO

2
 vermieden werden.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen aktiven Radlerinnen und 
Radlern, die für die Gemeinde Iffezheim in die Pedale getreten 
sind und zu diesem tollen Ergebnis beigetragen haben.
Voraussichtlich im September 2026 werden von der Gemeinde 
Iffezheim im Rahmen einer Preisverleihung die besten Fahrer/
Fahrerinnen geehrt werden.

Platzierungen der Gemeinde Iffezheim:
Unter Berücksichtigung aller Bundesländer in Deutschland hat 
Iffezheim den Platz 1288 erfahren.
Im Bundesland BW liegt Iffezheim auf Platz 310, hier wurde keine 
Filterung der Einwohnerzahlen vorgenommen. 
Filtert man im Bundesland BW die Platzierungen nach der gerings-
ten Möglichkeit, der Einwohnerzahl unter 10.000 Einwohnern, 
liegt Iffezheim auf Platz 71. 
Im Landkreis Rastatt liegt Iffezheim, mit der Berücksichtigung aller 
Einwohnerzahlen, auf Platz 6. 
Wir können gemeinsam stolz auf das Erreichte sein!

Bitte beachten: 
Es können in der Zeit vom 19. Juli bis 1. August 2026 noch Kilo- 
meter nachgetragen werden, die bislang nicht erfasst wurden.
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Nadelgeflü ter - der kreative Treff mit Masche!
Handarbeitstreff in der Iffothek 
Sie stricken gerne, häkeln, nähen oder sticken?

Dann kommen Sie zum gemütlichen Handarbeiten, Austauschen und Lernen 
voneinander in die Bibliothek. 

Wir treffen uns das nächste Mal am Dienstag, 28. Juli, um 18:00 Uhr,
in der Ifftothek, Medienhaus Iffezheim. 

Was erwartet Sie?
- �Eine offene Runde in entspannter Atmosphäre.
- Gegenseitige Unterstützung bei Projekten. 
- Gelegenheit zum Austausch zwischen den Generationen.
- Eine Tasse Tee oder Kaffee und nette Gespräche.  

Bringen Sie einfach Ihre Materialien mit - ob Wolle, Nadeln oder Stoff. 

Wir freuen uns auf viele kreative Hände und inspirierende Begegnungen!

Neues aus der Iffothek

Iffothek stimmt auf Schulstart ein
Mit Neugier und Freude spielerisch auf den Schulstart einstimmen und gleich-
zeitig die Bibliothek kennenlernen - dazu hatte das Bibliotheksteam an zwei 
Nachmittagen im Juli eingeladen. Insgesamt 27 zukünftige Erstklässlerinnen und 
Erstklässler nahmen gemeinsam mit ihren Eltern das Angebot wahr, um einen 
abwechslungsreichen Nachmittag zu erleben.

Eine Vorlesegeschichte und viele Medien zum Thema Schulanfang warteten auf 
die Kinder. Anschließend konnten diese an 14 Mitmach-Stationen ihr Geschick 
ausprobieren. Ob Motorik, Sinneswahrnehmung, deutliches Sprechen oder 
konzentriertes Hören - die abwechslungsreichen Aufgaben verbanden Spiel und 
Spaß mit der Förderung wichtiger Fähigkeiten für den Schulalltag. 

Die Eltern erhielten Informatio-
nen über die Zusammenarbeit 
zwischen Grundschule und Bib-
liothek. Die zukünftigen Schüler 
und Schülerinnen werden ihre 
Lehrerin während der gesamten 
Grundschulzeit einmal im Monat 
in die Bibliothek begleiten, um 
Bücher auszuleihen und die Freu-
de am Lesen zu entdecken. 

Zum Abschluss durfte sich jedes 
zukünftige Schulkind aus der 
Schatzkiste der Bibliothek eine 
kleine Schultüte aussuchen. 
Darin warteten ein Mutmach-Arm-
band und ein Lesezeichen, kleine 
Begleiter für den Start in einen 
neuen Lebensabschnitt, sowie ein 
kostenloser Bibliotheksausweis, 
mit dem die Kinder auch sofort 
ausleihen konnten.

 

Geschichte zum Schulanfang

Manche Wörter klingen 
ganz ähnlich - finde sie!

Der erste eigene 
Iffothek-Ausweis

Das Bibliotheksteam wünscht den Mädchen und Jungen 
wunderschöne Sommerferien

und einen guten Start ins Abenteuer Grundschule!
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Entlassfeier der diesjährigen Absolventinnen und Absolventen  Entlassfeier der diesjährigen Absolventinnen und Absolventen  
der Maria-Gress-Schule Iffezheim der Maria-Gress-Schule Iffezheim 

am Freitag, 17. Juli 2026 in der Bénazet-Tribüne der Rennbahnam Freitag, 17. Juli 2026 in der Bénazet-Tribüne der Rennbahn

Klasse 9d

Klasse 10a

Wir wünschen allen Absolventinnen und Absolventen der Maria-Gress-Schule  Wir wünschen allen Absolventinnen und Absolventen der Maria-Gress-Schule  
für ihre berufli he Zukunft sowie persönlich alles Gute.für ihre berufli he Zukunft sowie persönlich alles Gute.



30/2026 55Gemeindeanzeiger 

Klasse 10c

Klasse 10c

Klasse 10d

Klasse 10b
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Grundschule	 07229-38 58	 30 77 85	 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule	 07229-24 14	 30 77 69	 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit	 07229-1846722		  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung	 07229-30 85 22		  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Mo. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00 -16:00 Uhr	 Do. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr	 Sprechzeiten Gemeindevollzugsdienst
Di.	 geschlossen	 Fr.	 8:00-12:00 Uhr	 Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 8:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden	 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale		  07229-605-0		  -70		  gemeinde@iffezheim.de

Bürgermeister	 Christian Schmid	 07229-605-20					    buergermeister@iffezheim.de

Sekretariat	 Klaudia Heitz	 07229-605-22	 				   klaudia.heitz@iffezheim.de

Referentin des Bürgermeisters	 Linda Engelmeier	 07229-605-27					    linda.engelmeier@iffezheim.de

Hauptamt	 Julia Hangs	 07229/605-21					    julia.hangs@iffezheim.de

Personalamt	 Victoria Miller	 07229-605-12					    victoria.miller@iffezheim.de

Ordnungsamt	 Dietmar Wrobel	 07229-605-33				   	 dietmar.wrobel@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter	 Malik Al-Udat Peter	 07229-605-13					    malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst	 Silke Buchholz	 0151-16 13 96 20				   silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle		  07229-605-16					    standesamt@iffezheim.de

Bauamt	 Franziska Kraft	 07229-605-31					    franziska.kraft@iffezheim.de
	 Markus Anthöfer	 07229-605-32					    markus.anthoefer@iffezheim.de
	 Ferdinand Stebel	 07229-605-37					    ferdinand.stebel@iffezheim.de
	 Viktoria Michel	 07229-605-41	 				   viktoria.michel@iffezheim.de

Bürgerbüro	 Jeanette Brull	 07229-605-14					    jeanette.brull@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales)
(Gemeindekasse)	 Sofie Schäfer	 07229-605-11					    sofie. chaefer@iffezheim.de

Rechnungsamt	 Robin Schier	 07229-605-35				   	 robin.schier@iffezheim.de
	 Johann Bilitz	 07229-605-29					    johann.bilitz@iffezheim.de
	 Jonas Becker	 07229-605-39					    jonas.becker@iffezheim.de
	 Christian Schurz	 07229-605-38					    christian.schurz@iffezheim.de

Bauhof	 Alexander Rotter	 07229-18 17 53	

Forstrevierleiter	 Norbert Kelm	 07229-18 17 54					   norbert.kelm@iffezheim.de

Klärwerk	 Mathias Schuldt	 07229-18 96 40					   klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns 	 Fon		  Fax	 E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do.	 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr	 07229-605-28 			   iffothek@iffezheim.de
Sa.	 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)

Pfarrämter:
	 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
	 (Pfarrer Winkler) 		  07229-18 16 84
	 Kath. Pfarramt, Lindenstraße 2		  07229-8 70
	 (Pfarrer Padinjarakadan)
	 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt		  07222-93 75-0
Hospizdienst Rastatt e. V.:
	 Kaiserstraße 40, 2.OG, Aufzug vorhanden	 07222-77 55 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und	 0800-111 0111
Krisensituationen:		  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:		  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
	 Am Schlossplatz 5, Rastatt  		  07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
	 Rückruf: 	 	 07221-96 99 555 
	 E-Mail:	                 fragen@ibb-bad-ra.de

Störungsmeldenummer EnBW	 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen	 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim	 07222-3 99 33

Ärzte:
	 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 17 30	
	 Dr. A.-S. Kehrer/Dr. H. Kratzer 
	 Bruchweg 28	 07229-3 01 50

Zahnärzte:
	 J. Steudel, 
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-34 34
	

Kleintierzentrum: 	 07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
	 Dr. V. Zimmermann/S. Busch/Dr. E. Ullrich
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 18 42

Apotheke:
	 Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5	 07229-24 40

Wichtige Rufnummern
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 18479-0
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pfl gedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der bundesweiten 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein, 
-kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116 
117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 30 Auto-
minuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Württemberg eine 
Bereitschaftspraxis, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können oder online über 
das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage	 9 - 19 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:	 Mo - Do, 19 - 22 Uhr, Fr, 18 - 22 Uhr
	 Sa, So und an Feiertagen, 8 - 22 Uhr
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungsleit-
stelle unter der Rufnummer 112 an.
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Müllabfuhrtermine

Montag, 27.07.	 Leerung gelbe Tonne
Mittwoch, 29.07.	 Leerung Restmülltonne
Freitag, 31.07.	 Leerung Biotonne
	 Leerung Altglas

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. Bitte achten Sie auch darauf, dass die 
Abfallgefäße richtig an den Straßenrand gestellt sind. 

Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

AED-Standorte in Iffezheim
Was ist ein AED?
Ein AED ist ein automatisierter externer Defibr llator. Er dient 
dazu, bei plötzlichem Herzstillstand ein lebensbedrohliches 
Kammerflimmern oder Kammerflat ern zu behandeln. Mit klaren 
Sprach- und Bildanweisungen können auch Laien das Gerät si-
cher bedienen und im Ernstfall schnell helfen.

Wo gibt es in Iffezheim ein AED?
Derzeit gibt es in Iffezheim vier öffentlich zugängliche AEDs.
Edeka Oser (Gebrüder-Grimm-Straße 2) 
VR-Bank  
(Hügelsheimer Straße 6, Außenfassade rechts der SB-Zone) 
FV Iffezheim (Am Sportplatz/Betonweg) 
TC Iffezheim (Karlstraße 40) 
Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute, daher sind wir auf 
der Suche nach weiteren öffentlichen AED in unserer Gemeinde.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.drk-iffezheim.de/leistungen/aed.html

Notdienste der Apotheken

Freitag, 24.07.2026	
Fortuna-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 69, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/93 82 36
neue Apotheke center. Vimbuch, Vimbucher Str. 75, 
77815 Bühl, Tel. 07223/9 53 31 41
Samstag, 25.07.2026
Sonnen-Apotheke Rastatt, Rauentaler Str. 65, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 85 99 90
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Ludwig-Wilhelm-Platz 3, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 45 37
Sonntag, 26.07.2026
Eberstein Apotheke Haueneberstein, Rathausplatz 7, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 37 35
daferner antonius Apotheke, Oberachener Str. 28, 
77855 Achern, Tel. 07841/17 33
Montag, 27.07.2026
Neue Apotheke Cité, Gewerbepark Cité 7, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/39 39 60
Rheintal-Apotheke Bühl, Weidmattenstr. 2, 
77815 Bühl, Tel. 07223/9 45 80
Dienstag, 28.07.2026
Bernhardus Apotheke Baden-Baden, Rheinstr. 9, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 24 46
Bernhardus-Apotheke Bietigheim, Badenstr. 9, 
76467 Bietigheim, Tel. 07245/24 76
Mittwoch, 29.07.2026
Kreuz-Apotheke Baden-Baden, Lange Str. 37, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 55 02
Tell-Apotheke Ötigheim, Händelstr. 7, 
76470 Ötigheim, Tel. 07222/2 21 16
Donnerstag, 30.07.2026	
Adler-Apotheke Rastatt, Friedrich-Ebert-Str. 2/2, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 27 24
Neue Apotheke Sinzheim, Hauptstr. 68, 
76547 Sinzheim, Tel. 07221/8 15 25
Freitag, 31.07.2026	
neue Apotheke markt. Sinzheim, Industriestr. 22, 
76547 Sinzheim, Tel. 07221/2 81 64 99
Zay-Apotheke Rastatt, Richard-Wagner-Ring 30, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/2 29 10

Alle Angaben sind ohne Gewähr!
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Aus dem Gemeinderat vom 20.07.2026

Sanierung und Erweiterung Kindergarten St. Martin; 
Auftragsvergabe für 
a) Trockenbauarbeiten; 
b) Estricharbeiten
c) Hitzeschutzmaßnahmen 
Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe der Gewerke Trocken-
bauarbeiten an die Fa. KARA Trockenbau zum geprüften Bruttoan-
gebotspreis von 43.917,88 Euro und Estricharbeiten an die Firma 
A&Y Fußbodenbau GmbH zum geprüften Bruttoangebotspreis von 
64.307,06 Euro beschlossen. Zudem nahm das Gremium das vor-
gestellte Hitzeschutzkonzept, bestehend aus organisatorischen 
Maßnahmen, baulichen Maßnahmen und einer Kompensations-
maßnahme (Ausstattung eines Multifunktionsraumes mit Klimaan-
lage) zustimmend zur Kenntnis und bewilligte hierfür zusätzliche 
Mittel in Höhe von rund 50.000 Euro.  

Im Rahmen der laufenden Sanierung und Erweiterung des Kin-
dergartens St. Martin werden die Rohbauarbeiten voraussichtlich 
bis Ende August abgeschlossen sein. Im Anschluss beginnen die 
weiteren Ausbaugewerke. Die Ausschreibungen für die Trocken-
bau- und Estricharbeiten wurden durch das Architekturbüro Adler 
+ Retzbach vorbereitet. Für beide Gewerke wurden jeweils neun 
Fachfirmen aus der Region zur Angebotsabgabe aufgefordert. 
Nach Prüfung und Wertung der eingegangenen Angebote erfolgte 
die Vergabe an den jeweils wirtschaftlichsten Anbieter. 

Digitale Verwaltung 
- Pilotprojekt zum Einsatz KI-gestützter Protokollierung von Sit-
zungen und Besprechungen
Der Gemeinderat hat einstimmig der Beauftragung der Spe-
echMind GmbH, Dresden, für ein Einstiegspaket zur KI-gestützten 
Protokollierung zugestimmt und beschließt die Durchführung 
eines Pilotprojekts bis Ende 2026. 

Die Gemeinde Iffezheim möchte ihre Verwaltungsabläufe weiter di-
gitalisieren und die zeitaufwendige Protokollierung von Gemeinde-
ratssitzungen effi ienter gestalten. Nach der bereits eingeführten 
Tonaufzeichnung soll nun die KI-Software SpeechMind testweise 
eingesetzt werden. 

Die Software erstellt auf Grundlage einer Audioaufnahme automa-
tisch ein Transkript und ein strukturiertes Wortprotokoll. Die Pro-
tokolle werden anschließend von Mitarbeitenden der Verwaltung 
geprüft, bei Bedarf bearbeitet und erst danach freigegeben. 

Die Verwaltung empfie lt das Pilotprojekt aufgrund positiver Erfah-
rungen, des Austauschs mit anderen Kommunen und der Empfeh-
lung des Gemeindetags Baden-Württemberg. 

Datenschutz und Datensicherheit sind gewährleistet. Die Software 
arbeitet DSGVO-konform, speichert keine Stimmprofi e, schützt 
nichtöffentliche Sitzungen durch entsprechende Zugriffsbeschrän-
kungen und ermöglicht die fristgerechte Löschung der Daten. 
Zudem soll die objektive Arbeitsweise der KI die freie Meinungs-
äußerung in den Sitzungen nicht beeinträchtigen. 

Für den Testbetrieb bis Ende 2026 liegt ein Angebot über 593,81 € 
brutto vor. Dieses umfasst 90 Stunden KI-Protokollierung, eine 
unbegrenzte Nutzerzahl, Onboarding sowie Feedback- und Evalua-
tionsgespräche. Der Start ist für die Gemeinderatssitzung im Sep-
tember vorgesehen. Zusätzliche technische Anschaffungen sind 
zunächst nicht erforderlich.

Kernzeitbetreuung an der Grundschule Iffezheim; a) Erweiterung 
der Betreuungszeiten b) Neufestsetzung der Gebühren ab dem 
01.09.2026 c) Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat hat einstimmig

a)	� die Erweiterung des Betreuungsangebots an der Iffezheimer 
Grundschule sowie die dazugehörige Gebührenkalkulation be-
schlossen. 

b)	�Der Neufestsetzung der Gebühren ab dem 01.09.2026 
zugestimmt.

c)	� Der Änderung der Satzung über die Kernzeitbetreuung der 
Grundschulkinder in der Gemeinde Iffezheim zugestimmt. 

Die Verwaltung wurde beauftragt, für das Schuljahr 2027/28 eine 
Evaluation der Satzung vorzunehmen.
Die Änderungen treten zum Schuljahr 2026/2027 in Kraft und 
stehen im Zusammenhang mit der schrittweisen Einführung des 
Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung im Rahmen des Ganz-
tagsförderungsgesetzes (GaFöG). 
Die Kernzeitbetreuung wird an der Iffezheimer Grundschule bereits 
seit dem Schuljahr 1999/2000 angeboten. Sie umfasst bisher 
eine Vormittags- und eine Nachmittagsbetreuung sowie ein er-
gänzendes Mittagessen. Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben und 
der veränderten Bedürfnisse der Familien wurde das bestehende 
Betreuungsangebot umfassend überprüft und neu strukturiert. 
Künftig werden folgende Betreuungsmodelle angeboten: 
- 	� Vormittagsbetreuung (verlässliche Grundschule): 
	 Montag bis Freitag, jeweils von 7.00 bis 8.45 Uhr 
	 sowie von 11.15 bis 14.00 Uhr. 

- 	� Nachmittagsbetreuung (Ganztagsbetreuung): 
	 Montag bis Donnerstag, jeweils von 7.00 bis 8.45 Uhr 
	 sowie von 11.15 bis 16.00 Uhr; 
	 freitags, von 7.00 bis 8.45 Uhr sowie von 11.15 bis 15.00 Uhr.

- 	� Flexible Ganztagsbetreuung: 
	� Montag bis Freitag, jeweils von 7.00 bis 8.45 Uhr sowie an 

drei frei wählbaren Tagen bis 14.00 Uhr und an zwei Tagen bis  
16.00 Uhr. 

Die neue Struktur ermöglicht eine bedarfsgerechte Betreuung mit 
durchgängigen Betreuungszeiten, einem verpfli htenden Mittag-

Kehrmaschine im Ort unterwegs
In den Kalenderwochen 33 und 34, voraussichtlich vom 10. -  
14. August, sowie 17. - 21. August wird die Kehrmaschine 
in den Straßen und Gassen Iffezheims erneut zum Einsatz 
kommen, die Straßen und Rinnen reinigen und damit unser 
örtliches Erscheinungsbild verbessern.

Es wäre schön, wenn auch Sie uns ein wenig unterstützen. Wir 
sind allen Grundstückseigentümern sehr dankbar, die bereits 
regelmäßig einen Blick vor die eigene Auffahrt oder den Geh-
weg werfen, um das „Unkraut“ vor dem eigenen Grundstück 
zu beseitigen. 

Wir freuen uns über jede Mithilfe und sind uns sicher, dass 
wir so gemeinsam schneller an das Ziel kommen, dass unser 
Ortsbild wieder wie gewohnt strahlen wird. Helfen auch Sie 
bitte mit, unseren Ort ein Stück schöner zu gestalten und 
befreien gewisse Bereiche in Ihrem direkten Umfeld von „Un-
kraut“. Jede Hilfe und Unterstützung zählt.

Wir bitten Sie vor allen Dingen, Ihre Fahrzeuge an den o. g. 
Tagen so abzustellen, dass die Kehrmaschine sämtliche 
„Straßenrinnen“ vollständig reinigen und gut durch unsere 
Straßen kommen kann. 

Vielen Dank.
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Satzung  
zur 2. Änderung der Satzung über die  

Kernzeitbetreuung der Grundschulkinder  
in der Gemeinde Iffezheim

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit §§ 2, 3 und 13 des Kommunalabga-
bengesetzes für Baden-Württemberg (KAG), jeweils in der bei 
Beschlussfassung gültigen Fassung, hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Iffezheim am 20.07.2026 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 

Die Kernzeitbetreuung verläuft entsprechend den Zeiten des 
Schuljahres und wird in folgenden Formen angeboten: 

- 	� Vormittagsbetreuung (verlässliche Grundschule) von Montag bis 
Freitag (jeweils von 7:00 Uhr bis 8:45 Uhr sowie von 11:15 Uhr 
bis 14:00 Uhr).  

- 	� Nachmittagsbetreuung (Ganztagsbetreuung) von Montag 
bis Donnerstag (jeweils von 7:00 Uhr bis 8:45 Uhr sowie von  
11:15 Uhr bis 16:00 Uhr, freitags von 7:00 Uhr bis 8:45 Uhr und 
von 11:15 Uhr bis 15:00 Uhr) 

- 	� Flexible Ganztagsbetreuung von Montag bis Freitag (jeweils von 
7:00 Uhr bis 8:45 Uhr und von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr an drei 
Tagen und 11:15 Uhr bis 16:00 Uhr an zwei Tagen). Die Tage 
sind frei wählbar. 

Das Mittagessen ist im Rahmen der Nachmittagsbetreuung ver-
pfli htend, sowie bei der fl xiblen Ganztagsbetreuung an den zwei 
langen Tagen zu buchen. 

Bei der Vormittagsbetreuung kann das Mittagessen optional mit-
gebucht werden.  

In den Schulferien finde  keine Kernzeitbetreuung statt. Sonstige 
Schließtage werden stets zu Beginn des Schuljahres festgelegt 
und rechtzeitig bekanntgegeben.

§ 2 

Die Anlage (Gebührenverzeichnis) zur Satzung über die Kernzeit-
betreuung der Grundschulkinder in der Gemeinde Iffezheim wird 
wie folgt geändert: 

Gebührenverzeichnis zu § 7 Abs. 1 

Betreuungs-
form

Gebührensatz Gebührensatz Gebührensatz

1. Kind 2. Kind 3. Kind/
weitere

Vormittags- 
betreuung
07:00 Uhr - 
08:45 Uhr 

11:15 Uhr - 
14:00 Uhr

124,00 € 62,00 € 0,00 €

Ganztags- 
betreuung 
(GZ)
07:00 Uhr - 
08:45 Uhr 

11:15 Uhr - 
16:00 Uhr

166,00 €  83,00 € 0,00 €

Ganztags- 
betreuung 
(fl x)
7:00 Uhr - 
8:45 Uhr 

11:15 Uhr - 
14:00 Uhr

an 3 Tagen 
pro Woche

154,00 € 72,00 € 0,00 €

11:15 Uhr - 
16:00 Uhr 

an 2 Tagen 
pro Woche  

Angebot Gebührensatz
Mittagessen 

5 Tage 125,00 €

2 Tage 50,00 €

§ 3 
Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.09.2026 in Kraft. 

Iffezheim, 20.07.2026 

gez. 
Christian Schmid
Bürgermeister 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

essen bei der Ganztagsbetreuung sowie einer Hausaufgabenbe-
treuung. Das Modell wurde gemeinsam mit dem Betreuungsteam 
entwickelt und wird von diesem ausdrücklich unterstützt. 
Im Zuge der Neuberechnung der Gebühren hat der Gemeinderat 
auch der Gebührenkalkulation vom 8. Juli 2026 sowie den ge-
bührenfähigen Gesamtkosten der Schlüsselposition 21100110 
„Kernzeitbetreuung“ zugestimmt. Die monatlichen Gebührensätze 
wurden entsprechend angepasst. Die Gebühr für die Nachmittags-
betreuung (Ganztagsbetreuung) steigt dabei auf 166,00 Euro pro 
Monat. 
Die Anpassung berücksichtigt neben der Erweiterung des Betreu-
ungsangebots auch die allgemeine Kostenentwicklung sowie die 
Empfehlungen der Kirchen und Kommunalen Landesverbände zur 
Entwicklung der Elternbeiträge. Gleichzeitig bleibt die bestehende 
Sozialstaffelung für Familien mit mehreren Kindern erhalten. 
Die neuen Gebührensätze sind aus der nachfolgend abgdruckten 
Satzung ersichtlich.

Sich bestens über das Ortsgeschehen informieren...
... heißt Amts- und Mitteilungsblatt lesen! Informieren Sie sich jetzt unter:
www.duerrschnabel.com
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Gemeinde Iffezheim
Landkreis Rastatt

Bei der Gemeinde Iffezheim ist im Bereich Bürgerservice/
Bürgerbüro zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/
eines

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
unbefristet Voll- bzw. Teilzeit (mind. 70 %)

neu zu besetzen.

Die Stelle umfasst im Wesentlichen folgende Aufgabenschwer- 
punkte
• 	Führung des Melderegisters
• 	Pass- und Staatsangehörigkeitsangelegenheiten
• 	Renten- und Sozialangelegenheiten
• 	Gewerbeangelegenheiten
• 	�Organisation und Koordination von Senioren-, Kinder-, 

Jugend und sonstigen Veranstaltungen (z. B. Sommerferien- 
programm, Organisation des Fastnachtsumzuges)

Änderungen des Aufgabenzuschnitts bleiben vorbehalten.

Wir erwarten
• 	�Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte/r oder vergleichbare Ausbildung
• 	Teamfähigkeit und Flexibilität
• 	Freude im Umgang mit Menschen

Wir bieten
• 	�Eine unbefristete und krisensichere Arbeitsstelle in einem 

eingespielten Team
• 	�Eine gezielte Einarbeitung sowie Fort- und Weiterbildungs-

möglichkeiten
• 	Eine leistungsgerechte Vergütung bis EG 7 TVöD
• 	Eine betriebliche Altersvorsorge
• 	�Alternatives Entgeltanreiz-System, Jobrad, Mitarbeiter- 

Events

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 27.07.2026 an das Bürgermeisteramt 
Iffezheim, Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim oder per E-Mail 
an personalamt@iffezheim.de
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Julia Hangs 
(Leiterin des Hauptamtes) 
unter Tel. 07229 605-21, julia.hangs@iffezheim.de oder
Frau Victoria Miller (Personalamt) unter Tel. 07229 605-12,
victoria.miller@iffezheim.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Maria-Gress-Schule

Auf der Zielgeraden: Die Maria-Gress-Schule verabschiedet 
138 Absolventinnen und Absolventen 
Entlassfeier auf der Bénazet-Tribüne der Galopprennbahn Iffezheim
Mit einem augenzwinkernden Blick auf den Ort des Geschehens 
verabschiedete die Maria-Gress-Schule Iffezheim am Freitag, 
den 17. Juli 2026, auf der Bénazet-Tribüne der heimischen Ga-
lopprennbahn insgesamt 138 Absolventinnen und Absolventen der 
Real-, Werkreal- und Hauptschule. In festlichem Rahmen erhielten  
80 Realschülerinnen und Realschüler (Notendurchschnitt 2,3),  
22 Werkrealschülerinnen und Werkrealschüler (2,4) sowie 26 Haupt-
schülerinnen und Hauptschüler (2,4) ihre Abschlusszeugnisse - um-
rahmt von Familien, Lehrkräften und zahlreichen Ehrengästen aus 
Gemeinderat, Förderverein und Rotary Club Rastatt-Baden-Baden.
Rektor Carsten Bangert und Bürgermeister Christian Schmid führ-
ten den Abend gemeinsam als Moderatorenduo an und griffen den 
ungewöhnlichen Veranstaltungsort mit sichtlichem Vergnügen auf. 
„Wenn man eine Abschlussfeier auf der Galopprennbahn feiert, 
dann drängt sich ein Bild geradezu auf: Wir sind heute am Ende 
eines langen Rennens“, eröffnete Bangert und beschrieb die ver-
gangenen Schuljahre als wechselvolle Rennen - mal seien die Ab-
solventinnen und Absolventen „leicht vorneweg galoppiert“, mal 
hätten sie „von hinten aufholen“ müssen, ehe für alle feststand: 
„Ihr seid alle im Ziel angekommen.“ Schmid konterte prompt und 
pointiert, Bangert habe in den vergangenen Wochen weniger die 
Rolle des Trainers als die des Rennleiters übernommen, „der dar-
auf achtet, dass alle Pferde rechtzeitig in der Startbox stehen und 
niemand zu früh losläuft“ - ein humorvoller Schlagabtausch, der 
sich als roter Faden durch die gesamte Veranstaltung zog. Gerade 
die Rückblicke von Schüler/innen und Lehrkräfte brachte die Gäste 
immer wieder zum Schmunzeln.
Auf die Frage, welche Rolle eine Schule für eine Gemeinde spie-
le, antwortete Schmid, die Maria-Gress-Schule sei „ein bisschen 
Trainingszentrum fürs Leben, aber auch Rennstall“ - ein Ort, an 
dem Talente gefördert und, wie er es bildhaft formulierte, „wie 
Diamanten geschliffen“ würden, „damit dann eines Tages Sieger-
pferde aus ihnen werden“. Er würdigte den besonderen Flair der 
Feier auf der Rennbahn und erinnerte daran, dass er selbst über 
die Mittlere Reife, Ausbildung und Fortbildungen den Weg bis ins 
Bürgermeisteramt gefunden habe - eine persönliche Note, die bei 
den Gästen gut ankam.
In seiner Abschiedsbotschaft gab Bangert dem Jahrgang ein Bild 
der Autorin Mel Robbins mit auf den Weg: die „Let Them - Let 
Me“-Theorie. Auf einer Rennbahn lasse sich vieles kontrollieren 
- Training, Vorbereitung, Ausrüstung -, nicht aber das Verhalten 
der anderen oder die Lautstärke der Zuschauer. „Lasst andere 
Menschen das tun, was sie tun werden“, so Bangert, und ergänzte: 
„Lasst mich - also euch selbst - das tun, was ihr könnt: lernen, Ver-
antwortung übernehmen, Fehler machen, wieder aufstehen, mutig 
sein.“ Seinen Wunsch an die Absolventinnen und Absolventen 
brachte er auf den Punkt: „Bleibt respektvoll, bleibt neugierig - 
und bleibt bei euch.“

Sozialpreis für Anna Petrusenko
Einen besonders bewegenden Moment bildete die Verleihung 
des Sozialpreises des Fördervereins, den in diesem Jahr Anna 
Petrusenko aus der Klasse 10d erhielt. Ulla Wößner würdigte in 
Vertretung des verhinderten Vorsitzenden Martin Graf Annas „kla-
ren und zugleich reflektie ten Blick“ sowie den Mut, mit dem sie 
in der Schulkonferenz stets ehrliche und offene Rückmeldungen 
gegeben habe: „Ihr sind Offenheit und Direktheit wichtiger als 
leises Meckern im Hintergrund.“ Gewürdigt wurden zudem Annas 
langjähriges Engagement als Schichtführerin und Ausbildungs-
helferin im Schulsanitätsdienst sowie ihr Einsatz als Klassenspre-
cherin. „Es ist uns eine große Freude und Ehre, dir heute diesen 
Preis überreichen zu dürfen“, so Wößner bei der Übergabe des mit  
100 Euro dotierten Preises.

Amtsblätter auch online lesen!
Erfahren Sie hier mehr über unser Online-Abo:

abo.duerrschnabel.com
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Eine besondere Überraschung hielt der Förderverein zudem mit 
einem Sonder-Sozialpreis für außergewöhnliches Engagement 
bereit, der in diesem Schuljahr einmalig ausgelobt wurde. Geehrt 
wurden damit zwei Persönlichkeiten, die sich bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Jubiläumsfeier zu „55 Jahre MGS“ und  
„25 Jahre Förderverein der MGS“ weit über das übliche Maß hinaus 
eingebracht haben - und die auch sonst mit großer Hingabe für ihre 
Schule arbeiten. Die stellvertretende Vorsitzende Nicole Duschat 
überreichte ein Präsent an die gute Seele der Schule, Schulsekre-
tärin Tanja Schäfer, für ihre Arbeit rund um die Organisation des 
Festes, sowie an Philipp Wetzel, dem es gelang, sage und schreibe 
16 Vereine für das Jubiläumsfest zu gewinnen und gemeinsam mit 
ihnen sowie zahlreichen Eltern und Kolleginnen und Kollegen ein 
unvergessliches Fest für das ganze Dorf auf die Beine zu stellen. 
Schulleiter Bangert kommentierte die Würdigung mit den Worten: 
„Alles Große in der Welt geschieht, weil manche Menschen mehr 
machen als sie müssen.“ Ein herzlicher Dank galt neben den bei-
den Geehrten allen, die zum Gelingen des Jubiläumsfestes beige-
tragen haben.

Rotary-Preis für persönliche Entwicklung
Der Rotary Club Rastatt-Baden-Baden richtete mit einem eigenen 
Preis den Blick auf die persönliche Entwicklung einzelner Schüle-
rinnen und Schüler während ihrer gesamten Schullaufbahn. Präsi-
dent Arthur Landwehr und Ulrich Mangold vom Berufsdienst über-
reichten den Rotary-Preis der Hauptschule an Aron Bartsch sowie 
den Rotary-Preis der Werkrealschule an Alina Palau Teruel. Beide 
Preisträger wurden für ihre bemerkenswerte Reifung während 
der Schulzeit geehrt - ein Engagement des Rotary Clubs, das die 
Schulgemeinschaft seit Jahren begleitet und das bei Schülerinnen, 
Schülern und Gästen gleichermaßen auf große Anerkennung stieß.

V. l. n. r.: Ulrich Mangold, Aron Bartsch, Arthur Landwehr, Alina 
Palau Teruel 

Schulbeste und zahlreiche Sonderpreise
Zu den Schulbesten der jeweiligen Schularten zählen Mia Fritz 
(Realschule, 10b, Ø 1,1), Evelin Bilitz und Alina Palau Teruel (Wer-
krealschule, 10d, Ø 1,6) sowie Lina Kuhn (Hauptschule, 9d, Ø 1,2).
Zahlreiche Sonderpreise für herausragendes Engagement und be-
sondere Leistungen gingen unter anderem an: Lina Kuhn (Geistes-
wissenschaftlicher Preis sowie Kunstpreis des Kunstfördervereins 
Iffezheim e.V.), Sumaia Abouhanan (Mathematisch-naturwissen-
schaftlicher Preis), Levin Ullrich (Geisteswissenschaftlicher Preis), 
Lilly Alejski (Mathematisch-naturwissenschaftlicher Preis und 
Sonderpreis der SMV), Havin Demir und Jana Mathern (Preis für 
besondere Leistungen in der Fremdsprache Englisch), Andreas 
Oniciuc (Sportpreis) sowie Arne Rahm (Sonderpreis für herausra-
gende Leistungen und besondere Talente in den Bereichen Technik 
und Geschichte). Darüber hinaus wurden zahlreiche weitere Schü-
lerinnen und Schüler aller Klassen mit einem Lob oder einem Preis 
für besonders gute Leistungen ausgezeichnet. Der langjährige Ein-
satz der zahlreichen Schulsanitäter/innen, sowie den engagierten 
Vertretern der SMV (Emma Ramsteiner, Lilly Alejski, Lena Krause, 
Dana Pfeifer) wurde ebenfalls mit Sonderpreisen gewürdigt.

Bewegender Dank der Schülersprecherinnen
Nach der Zeugnisausgabe dankten die Schülersprecherinnen Niko-
le Dimke, Emma Ramsteiner und Laurissa Rexhepi im Namen aller 

Absolventinnen und Absolventen den Lehrkräften, Eltern und dem 
gesamte Schulteam. „Ihr habt uns nicht nur etwas beigebracht, 
ihr habt uns zugehört und uns zugetraut, unseren eigenen Weg zu 
gehen.“ Ihre Worte wurden von den Gästen mit lang anhaltendem 
Applaus bedacht.

Dank an die gesamte Schulgemeinschaft
Ein herzlicher Dank ging an diesem Abend auch an alle Lehrkräfte, 
die ihre „Rennställe“ - die Klassen - über all die Jahre mit großem 
Engagement begleitet haben, sowie an die Eltern, die gerade in den 
letzten Wochen der Abschlussprüfungen starke Nerven bewiesen. 
Ein besonderer Dank galt allen Elternvertreterinnen und Elternver-
tretern für ihren langjährigen Einsatz für die Schule in Elternbeirat, 
Schulkonferenz und den Vertretungen der Stufenteams - schön, 
wenn eine Schulgemeinschaft aus so vielen mitdenkenden und 
engagierten Persönlichkeiten besteht. Nicht zuletzt dankten die 
Verantwortlichen den Schülerinnen und Schülern und Eltern der 
Klassen 8, die mit Vor- und Nachbereitung des Raumes sowie dem 
Getränkeverkauf zu einer gelingenden Veranstaltung beitrugen, 
und dem Förderverein, der mit Fotograf Gerold Schneider die we-
sentlichen Momente des Abends festhielt.
Mit Musik von Benno Fritz (Gitarre) und Lara Schmitt (Sängerin), 
viel Applaus und einem Hauch Wehmut endete auf der Benazet-Tri-
büne eine Veranstaltung, die die enge Verbindung zwischen Schu-
le, Gemeinde, Förderverein und Rotary Club einmal mehr sichtbar 
machte - und der für die 138 Absolventinnen und Absolventen 
der Maria-Gress-Schule nicht das Ende, sondern den Start in ihre 
nächste Runde markierte.

Grundschule Iffezheim

Erfolgreiche Leichtathletik-Wettkämpfe der Grundschule Iffezheim
Am 26. Juni 2026 nahm die Grundschule Iffezheim mit 11 Jungen 
und 10 Mädchen am Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ 
in der Leichtathletik in Bühl teil. Gemeinsam mit dem Trainerteam 
des TVI und zahlreichen Elterntaxis machten sich die Kinder auf 
den Weg, um ihr Können mit anderen Grundschulen zu messen. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen stellten die Schülerinnen 
und Schüler ihr sportliches Talent in fünf Disziplinen unter Beweis. 
Neben den klassischen Disziplinen Laufen, Werfen und Springen 
standen auch ein Hürdenlauf sowie ein Staffellauf auf dem Pro-
gramm. Die Jungen zeigten eine starke Mannschaftsleistung und 
erreichten einen hervorragenden 3. Platz. Die Mädchen überzeug-
ten ebenfalls mit großem Einsatz und sicherten sich den 1. Platz. 
Damit qualifi ierten sie sich für das Regionalfi ale in Mühlacker 
am 8. Juli 2026. 
Die kurze Zeit bis zum nächsten Wettkampf wurde für weitere Trai-
ningseinheiten genutzt. Dank des Vereins- und Gemeindebusses 
konnten die neun Mädchen gemeinsam mit ihren Begleitpersonen 
nach Mühlacker reisen. Dort trafen sie auf die besten Mannschaf-
ten der Region. Auch an diesem Tag bewiesen die Mädchen großen 
Kampfgeist und durften bis zum Schluss auf einen Platz auf dem 
Siegerpodest hoffen. Am Ende erreichten sie unter elf teilnehmen-
den Mannschaften einen hervorragenden 5. Platz. Für diese tolle 
Leistung wurden sie mit einer Medaille ausgezeichnet und traten 
stolz die Heimreise an. 
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Ein besonderer Dank gilt dem engagierten Trainerteam des TVI mit 
Thomas Ortmann sowie Maria und Adelbert Frank, das die Kinder 
mit viel Herzblut auf die Wettkämpfe vorbereitet hat. Ebenso be-
danken wir uns bei allen Begleitpersonen, die diese besonderen 
Erlebnisse für die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Iffez-
heim möglich gemacht haben.

Pädagogium Baden-Baden –  
Ganztagesschule

Mit Teamgeist zum Erfolg -  
Feierlicher Realschulabschluss am Pädagogium Baden-Baden
Mit einer festlichen Abschlussfeier verabschiedete das Päda-
gogium Baden-Baden seine 38 Realschulabsolventinnen und 
Realschulabsolventen des Jahrgangs 2026. Gemeinsam mit ihren 
Familien, Lehrkräften sowie zahlreichen Gästen blickten die Schü-
lerinnen und Schüler auf ereignisreiche Schuljahre zurück und 
feierten den erfolgreichen Abschluss ihrer Mittleren Reife.

In seiner Abschlussrede verglich Rüdiger Lorth als stellvertreten-
der Schulleiter der Realschule und Geschäftsführer der Schulstif-
tung die vergangenen Schuljahre mit einer Weltmeisterschaft. Wie 
eine Mannschaft seien die Schülerinnen und Schüler mit unter-
schiedlichen Talenten, Interessen und Persönlichkeiten gestartet 
und hätten gemeinsam auf ein Ziel hingearbeitet. Nicht jede Her-
ausforderung sei leicht gewesen, doch gerade Ehrlichkeit, Zusam-
menhalt und Ausdauer hätten den Erfolg möglich gemacht.
Mit Blick auf den neuen Lebensabschnitt ermutigte er die Ab-
solventinnen und Absolventen, Verantwortung zu übernehmen, 
Informationen kritisch zu hinterfragen und mit Optimismus ihren 
eigenen Weg zu gehen. Das Abschlusszeugnis sei dabei nicht das 
Ende der Schulzeit, sondern der Anpfif  für viele neue Chancen.
Musikalisch wurde die Feier von der Chor-AG der Klassen 5 und 6 
unter der Leitung von Manuel Fast begleitet. Ergänzt wurde das 
Programm durch Grußworte von Florian Setzler im Namen der 
VEFA, Emilia Balzer als Vertreterin der Abschlussklasse sowie Da-
niel Schröder für das Kollegium. Gemeinsam sorgten sie für viele 
persönliche und emotionale Momente.
Im Rahmen der Feier wurden zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
für ihre hervorragenden schulischen Leistungen ausgezeichnet. 
Hervorzuheben ist hier Emilia Balzer. Sie erhielt gleich mehrere 
Ehrungen: für ihre herausragenden Leistungen in den Fächern 
Deutsch und Mathematik sowie für ihren hervorragenden Gesamt-
notendurchschnitt von 1,2.
Weitere Fachpreise gingen an: Vincent Kele und Ella Sousa für 
das Fach Englisch, Lyan Alrian für das Fach Französisch, Carolin 
Zimmermann für das Fach Sport, Lavinia Anthonj für Alltagskultur, 
Ernährung und Soziales und an Nils Gerlach für das Fach Technik.
Für ihre hervorragenden Gesamtnotendurchschnitte wurden au-
ßerdem Lavinia Anthonj (1,5) und Paula Serr (1,6) ausgezeichnet.
Eine ganz besondere Ehrung erhielt Lyan Alrian. Für ihr außerge-
wöhnliches soziales Engagement innerhalb der Schulgemeinschaft 
wurde ihr die Goldene Päda-Nadel verliehen - eine Auszeichnung 

für Menschen, die das Miteinander am Pädagogium in besonderer 
Weise prägen. Seit jeher legt die Schulstiftung Pädagogium auf 
diese besonderen Fähigkeiten viel Wert.
Mit der Übergabe der Abschlusszeugnisse endete eine Feier voller 
Stolz, Dankbarkeit und Vorfreude auf das, was nun vor den Absol-
ventinnen und Absolventen liegt. Das gesamte Pädagogium Ba-
den-Baden gratuliert herzlich zur bestandenen Mittleren Reife und 
wünscht allen viel Erfolg, Freude und Zuversicht für ihren weiteren 
Lebensweg.

Volkshochschule

Volkshochschule Landkreis Rastatt
Weitere Info: Lieselotte Van Poucke, Telefon: 07222/381-3514
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de, www.vhs-landkreis-rastatt.de
BB48536IF - Französisch B1 Konversation mit Hubert Müller
für Teilnehmende mit A2-Kenntnissen, die ihre mündlichen Aus-
drucksfähigkeiten erweitern möchten
12 x montags, ab 21.09.26, 19:30 - 21:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

BB48516IF - Französisch A1 mit Hubert Müller
Fortsetzungskurs ab Lektion 10 für Teilnehmende mit geringen 
Vorkenntnissen der französischen Sprache 
12 x mittwochs, ab 23.09.26, 17:00 - 18:30 Uhr, Maria-Gress-Schule

BB48530IF - Französisch A2 mit Hubert Müller
Fortsetzungskurs ab Lekt. 10 für Teilnehmende mit A1/A2-Kennt-
nissen
12 x mittwochs, ab 23.09.26, 18:30 - 20:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

Hatha Yoga für Teilnehmende mit und ohne Vorkenntnisse
Leitung: Swetlana Kapoustina. Kursort: Astrid-Lindgren-Schule
BB31514IF - 10 x donnerstags, ab 24.09.26, 18:00 - 19:30 Uhr
BB31516IF - 10 x donnerstags, ab 24.09.26, 19:45 - 21:15 Uhr
BB31572IF - Beckenboden- und Rücken-Nacken-Yoga
Leitung: Sabine Muskatewitz
8 x dienstags, ab 29.09.26, 17:00 - 18:15 Uhr, 
Astrid-Lindgren-Schule

BB46546WIF - Englisch A2/B1 Konversationskurs 
Online-Kurs mit Heide Grove für Teilnehmende mit A2-Kenntnis-
sen, die ihre mündlichen Ausdrucksfähigkeiten erweitern möchten
8 x montags, ab 05.10.26, 18:00 - 19:00 Uhr, online

BB32522IF - Rückenfi  - Rückenkräftigung
Leitung: Corina Nedeljov
8 x mittwochs, ab 14.10.26, 16:30 - 17:30 Uhr, DRK-Heim

BB4N520WIF - Spanisch A1 für Alltag und Reise
¡Vamos! Ab in den Urlaub, aber diesmal mit Spanischkenntnissen 
im Gepäck! Online-Crashkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger
Leitung: Nuria Albiach Morales
4 x dienstags, ab 12.01.27, 18:00 - 20:00 Uhr, online

Volkshochschule Landkreis Rastatt: 
Kursprogramm für das zweite Semester 2026 ist online
Die Volkshochschule Landkreis Rastatt startet mit einem umfang-
reichen Programm ins Herbst-/Wintersemester 2026. Ab sofort ist 
das vollständige Kursangebot online abrufbar, ab Ende Juli liegt 
das gedruckte Programmheft in den vhs-Geschäftsstellen sowie in 
den Rathäusern aller Städte und Gemeinden des Landkreises zur 
Mitnahme bereit. Die Kurse finden flä hendeckend im gesamten 
Landkreis statt.
In diesem vhs-Kursjahr gab es eine wichtige Neuerung: Die Staf-
felgebühren je nach Teilnehmendenzahl wurden aufgehoben. Das 
angegebene Kursentgelt gilt unabhängig von der Teilnehmenden-
zahl. Die Kurse finden in der egel ab acht Teilnehmenden statt.
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Das Kursprogramm enthält aber auch wieder zahlreiche kosten-
freie Bildungsangebote zu Themen wie etwa „Private und staatlich 
geförderte Altersvorsorge“ oder „Energetische Sanierung, Heizun-
gen, Wärmepumpen und Co“. Ermöglicht werden diese kostenfrei-
en Angebote durch die Förderung des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
sowie durch die Kooperation mit der Engergieagentur Mittelbaden.
Im Rahmen des Projekts Ernährungsbildung sind ebenfalls un-
entgeltliche Angebote verfügbar, wie zum Beispiel der Kochkurs 
„Vielfältige Herbstküche“ in der Albert-Schweitzer-Schule Mug-
gensturm oder das Online-Seminar „Moderne saisonale Küche 
mit Jankalicious“. Es fallen lediglich Kosten für die verwendeten 
Lebensmittel an.
Naturliebhaber können zum Beispiel an der Exkursion „Moor im 
Wandel“ am Kaltenbronn teilnehmen und Einblicke in das Moor-
revitalisierungsprojekt erhalten oder sich in einem der Online-Se-
minare beispielsweise über das Citizen Science-Projekt zur Erfor-
schung der Tapinoma Magnum (Große Drüsenameise) informieren.
„Mit unseren kostenfreien Bildungsangeboten möchten wir mög-
lichst vielen Menschen den Zugang zu wichtigem Alltagswissen 
ermöglichen - von Finanzfragen über gesunde Ernährung bis zum 
Klimaschutz. Bildung darf keine Frage des Geldbeutels sein“, er-
klärt Cornelia Ilić, Leiterin des Amtes für Weiterbildung und Kultur 
im Landratsamt.

Service
Informationen und Anmeldung über www.vhs-landkreis-rastatt.de, 
per E-Mail an vhs@landkreis-rastatt.de oder telefonisch 
unter 07222/3813500.

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Termine
Montag, 27.07. - 19:00 Uhr - Zugprobe
Montag, 03.08. - 19:00 Uhr - Maschinistenprobe
Montag, 24.08. - 19:00 Uhr - Gruppe 2
Montag, 31.08. - 19:00 Uhr - Gruppe 1
Montag, 14.09. - 19:00 Uhr - Maschinistenprobe 
Sonntag, 26.07. Fischerfest 
Treffpunkt im Polo, um 10:30 Uhr, auf dem Fischerfest. 
Partner*innen und Kinder sind herzlich willkommen. 

Treffen Senioren 
Liebe Senioren, wir treffen uns zusammen mit Frauen am Montag, 
27.07.2026, um 14:00 Uhr, in der Freilufthalle traditionsgemäß 
zum Fischerfest.

Deutsches Rotes Kreuz -  
Ortsverein Iffezheim

Termine
28.07.	 Unterrichtsabend
05.08.	 Sommerferienprogramm
11.08.	 Unterrichtsabend
18.08.	 Blutspende
25.08.	 Unterrichtsabend
26.08.	 Dienstabend der Einsatzeinheit
Zu den Unterrichtsabenden mit verschiedenen Themen aus Theo-
rie und Praxis treffen wir uns dienstags um 20 Uhr im DRK-Depot.

Interessierte und engagierte Neue sind jederzeit willkommen. 
Schaut doch einfach mal rein.

Weitere Informationen: https://www.drk-iffezheim.de/

Jugendrotkreuz
Die Gruppenstunden finden jeden Montag, von 18:00 bis 19:00 Uhr, 
statt. Kontaktaufnahmen sind jederzeit möglich unter 
JRK@drk-iffezheim.de

Sommerferienprogramm
Das Sommerferienprogramm des DRK / JRK startet in diesem Jahr 
am 05.08.2026. Thema wird sein: „Erste Hilfe für Kinder“. An ver-
schiedene Stationen lernen die Kinder die Grundlagen der Ersten 
Hilfe spielerisch und altersgerecht. Ein gemeinsamer Abendsnack 
rundet den Nachmittag ab. 15 Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren 
dürfen teilnehmen.
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeindeverwaltung.

Seniorengymnastik
Bitte beachten: Die Gymnastikgruppe macht Sommerpause vom  
3. August bis 16. August.

Jubiläum der Maria-Gress-Schule
Am 11.07. waren fünf Helfer beim Jubiläumsfest der Maria Gress 
Schule in Iffezheim. Dabei wurde die Veranstaltung sanitätsdienst-
lich abgesichert um den Schulsanitätsdienst zu entlasten. Außer 
ein paar kleinerer Hilfeleistungen in Form von Pfl stern kam es zu 
keinen schwerwiegenden Vorkommnissen. Besonders wichtig war 
es für uns, da ein Großteil der anwesenden Helfer selbst Schüler 
der Maria-Gress-Schule sind bzw. waren. So konnte neben dem 
Sanitätsdienst auch noch Werbung für das Jugendrotkreuz und die 
Arbeit der DRK Bereitschaft gemacht werden.

Blutspendetermin am 18.08.2026
Die nächste Blutspendeaktion 
finde  wie immer in den Som-
merferien statt. Wir hoffen trotz 
der Urlaubszeit auf zahlreiche 
Spendewillige.

CHORissimA e. V.

CHORissimA auf Chorreise nach München
Am folgenden Wochenende begibt sich CHORissimA auf Chorreise 
nach München. Die Sängerinnen freuen sich schon sehr auf die 
gemeinsame Zeit und ein abwechslungsreiches Programm, das 
unsere erste Vorsitzende Christine Hillert mit viel Engagement 
zusammengestellt hat.
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Auf die Chormitglieder wartet eine spannende Mischung aus Kul-
tur, Genuss und Musik. Ein besonderer Programmpunkt ist eine 
kulinarische Führung über den Münchner Viktualienmarkt, bei 
der die Stadt mit ihren vielfältigen Spezialitäten entdeckt werden 
kann. Natürlich darf bei einem Besuch in der bayerischen Landes-
hauptstadt auch ein gemütlicher Aufenthalt im Biergarten nicht 
fehlen.
Die Musik wird selbstverständlich ebenfalls eine wichtige Rolle 
spielen: CHORissimA wird verschiedene Kirchen besuchen und dort 
spontan einige Lieder anstimmen. Die Sängerinnen bereiten sich 
derzeit unter der Leitung unserer Vize-Dirigentin Christine intensiv 
auf die Reise vor. Auf dem Programm stehen unter anderem die 
Stücke „The Storm Is Passing Over“ und „This Little Light of Mine“.

Alle Beteiligten freuen sich sehr auf ein schönes, gemeinsames 
Wochenende voller Musik, Gemeinschaft und besonderer Erlebnis-
se in München.

Chorprobe
Immer am Mittwoch, um 19.30 Uhr, im Pavillon der Grundschule.
Letzte Chorprobe vor der Sommerpause: 29.07.2026
Boulespiel mit anschließendem Abendessen: 
27.08.2026, um 17.30 Uhr

Aktuelle Informationen
www.chorissima-iffezheim.de oder folgt uns auf Instagram

Musikverein Iffezheim e. V.

Gelungenes Comeback des Open Air
Der MVI hat sich nach 8 Jahren auf der Bühne der Grundschule 
zurückgemeldet. Rund 150 Zuhörer/innen hatten sich Samstag 
Abend eingefunden, um zu hören was der MVI musikalisch drauf 
hat. Unterstützt wurden die Musiker/innen dabei gesanglich von 
Christian“Cliff“ Leuchtner und seiner Tochter Valerie Wirth. Christi-
an hatte auch die Moderation der Musikstücke übernommen. Ganz 
herzlichen Dank euch beiden, wir haben das Zusammenspiel mit 
euch sehr genossen. Los ging es pünktlich um 20 Uhr mit „There‘s 
No Business Like Show Business“ . Anschließend ging es mit Med-
leys von Elvis, Nena , Udo Jürgens und dem King of Pop Michael 
Jackson weiter. Mit „I‘m so Excited“, dem Hit der Pointer Sisters, 
zur verdienten Pause beschrieben die Aktiven des MVI treffend 
die tolle Stimmung an diesem lauen Sommerabend. Nach der 
Pause wurde den Beatles gehuldigt und „Cliff“ stimmte mit einer 
Peter Maffay ziemlich nahe kommenden Interpretation von „Über 
sieben Brücken musst du gehen“ an, wahrscheinlich war auch 
die Goldbrücke dabei, so der Moderator. Mit einem Medley „80er 
Kult“ sowie Roxette endete schließlich das offi ielle Programm. 
„The Time of My Life“ als alleinige Zugabe reichte dem begeistert 
applaudierenden Publikum aber bei weitem nicht. Christian,  
Valerie und das Orchester mussten noch einmal Roxettes Hits wie 

„Joyride“, „Listen to my Heart“ und „The Look“ auspacken. Der 
gelungene Abend endete mit vielen netten Gesprächen und dem 
ein oder anderen Kaltgetränk. Vielen Dank den vielen Helfern rund 
um das Open Air, den Verantwortlichen der Grundschule insbeson-
dere Hausmeister Matthias Hammes und dem Fanfarenzug für die 
Leihe des WC Wagens und selbstverständlich unserem Dirigenten 
Markus Mauderer, der uns wieder einmal hervorragend vorbereitet 
hat.

Ab Mitte September bieten wir folgende musikalische Angebote an:
- �Musikalische Früherziehung ab ca. 4 Jahren  

dienstags, 16.15 - 17.15 Uhr mittwochs, 16.45 - 17.45 Uhr
- Blockflö enunterricht ab ca. 6 Jahren 
- Cajonunterricht ab ca. 6 Jahren
Anmeldung und Fragen an Franzi Weber 
franziska.schaeufele@gmx.de oder 0176/20576930 
Schnupperstunde Blockflö e: 
Freitag, 31.07. 16.00 Uhr Bitte bei Franzi anmelden. 

Instrumenten-Schnupperstunde und offene Probe für Groß und 
Klein
Am Dienstag, 21.07.26 sind alle, die gerne ein Blasinstrument 
oder Schlagzeug bei uns erlernen möchten, herzlich eingeladen, 
um 19 Uhr zum Pavillon der Grundschule zu kommen. Dort besteht 
die Möglichkeit, die verschiedenen Instrumente einmal auszupro-
bieren und mit ein paar Musikern ins Gespräch zu kommen. Im 
Anschluss daran seid ihr herzlich eingeladen noch da zu bleiben 
und einen kleinen Einblick in die Probe der Hauptkapelle zu be-
kommen.
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Proben
Immer dienstags, 20:00 Uhr, im Pavillon.
Sommerpause ab 30.07.2026 

Termine
26.07.2026, 11:00 Uhr, Fischerfest AKI
26.07.2026, 16:00 Uhr, Jubiläum MV Hügelsheim
02.08.2026, 16:30 Uhr, Klosterhoffest Schwarzach

Weitere Infos
finde  ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de

MGV Liederkranz Iffezheim

Große Woche 2026
Die nächsten Renntage der „Großen Woche“ stehen demnächst 
vor der Tür. Der Männergesangverein hat für die ersten beiden 
Renntage (29. und 30.08.) die Bewirtung in der Freilufthalle über-
nommen. Der Einsatzplan ist zeigt derzeit noch einige Lücken und 
so bitten wir alle aktiven Sänger, sich in den nächsten Proben dort 
einzutragen. Die Bitte, sich an diesen Tagen ebenfalls freiwillig an 
einer der Stationen einzubringen, geht aber auch an alle unsere 
passiven Mitglieder. Auch bitten wir um Kuchenspenden für den 
Verkauf im Café in der Halle. 
Helfer und Kuchenbäcker können sich unter folgenden Telefon-
nummern melden: 07229/1517 oder 07229/6992435.
Die Sänger möchten sich schon an dieser Stelle bei allen bedan-
ken, die sich melden und ihre Hilfe, in welcher Form auch immer, 
anbieten. 

Termine:
Samstag, 25.07.	� Fischerstechen der Iffezheimer Angler  

(Quellloch, 16 Uhr)
Mittwoch, 29.07.	Seniorenstammtisch (Huber-Hof, ab 18 Uhr)
Samstag, 29.08.	 Rennbahnbewirtung
Sonntag, 30.08.	 Rennbahnbewirtung

Mehr über den Chor und über uns Sänger erfährt man auf unserer 
Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de

Fanfarenzug Iffezheim

Heute Probe
Heute Abend ist wieder Musikprobe im Fanfarenkeller.
Wir beginnen, um 20 Uhr, mit der Gesamtprobe.
Infos zur Trommlerprobe etc. kommen wie immer per WhatsApp. 

Rentnerstammstisch
Am 13.08. haben sich unsere Vereinsältesten zum Stammtisch im 
FZI Keller eingefunden. Bei Butterbrezeln wurde gemeinsam das 
Halbfi ale der Fußball-WM geschaut und anschließend analysiert. 
Die gesellige Runde hat den Termin Ihres Ausflu s auf den 
13.08.26 festgelegt. 
Selbstverständlich treffen wir uns am 07.08. beim Bahnhofsfest 
des Vereins, es wurde bereits ein Tisch reserviert...
Der nächste Stammtisch im Vereinsheim finde  am 25.08.26 statt

60 Jahre Reit- und Rennverein
Am 19.07. feierte der Reit- und Rennverein St. Georg sein 60-jähri-
ges Bestehen. Es war uns eine Ehre, das Fest zu eröffnen.

Bahnhofsfest
Am 07.08. finde  unser Bahn-
hofsfest statt.
Wir laden schon heute die Be-
völkerung herzlich dazu ein.

Unsere nächsten Termine 
05. - 06.08.	
Aufbau Bahnhofsfest 
07.08.	 Bahnhofsfest
08.08.	 Abbau Bahnhofsfest
25.08.	 Senioren Stammtisch 
22.08.	 Zeltaufbau
19.08. - 06.09.	 Große Woche
06.09.	 Auftritt Baden Galopp
12.09.	 Zeltabbau
13.09.	 Bühler Zwetschgenfest

Förderverein  
Turnen und Leichtathletik Iffezheim

Mitgliederversammlung 2026 Förderverein Turnen und Leichtath-
letik e. V. im Turnverein Iffezheim
Am Donnerstag, 30.07.2026, um 20.00 Uhr finde  im „Turnschopf“ 
in Iffezheim die Mitgliederversammlung 2026 des Fördervereins 
„Turnen und Leichtathletik e. V. im Turnverein Iffezheim“ statt.

Info:  
Doppelausgabe Nr. 31/32

Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass in der Kalenderwoche 32  
kein Amtsblatt erscheinen wird. 

In der Kalenderwoche 31 erscheint dafür die  
Sommer-Doppelausgabe KW 31/32.

31 32

Info:  
Doppelausgabe Nr. 31/32

Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass in der Kalenderwoche 32  
kein Amtsblatt erscheinen wird. 

In der Kalenderwoche 31 erscheint dafür die  
Sommer-Doppelausgabe KW 31/32.

31 32
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Tagesordnungspunkte:
1.	Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.	Bericht des Kassenwarts
3.	Ergebnis der Kassenprüfung 
4.	Entlastung des Kassenwarts 
5.	Entlastung der Vorstandschaft 
6.	Neuwahlen Aktionsplan 2026, 
7. 	Verschiedenes, geselliges Zusammensein 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Fischerfest der Anglerkameradschaft Iffezheim 2026
Ab heute ist es so weit, an vier 
Tagen stehen wir mit allerlei 
Fischspezialitäten von Aal über 
Zander bis hin zu Backfi ch 
oder der klassischen Bratwurst 
beim Fischerfest parat. Die 
Anglerkameradschaft Iffezheim 
e. V. lädt von Freitag, 24. Juli, 
bis Montag, 27. Juli 2026, zu 
ihrem traditionellen Fischerfest ein. Ab Freitag verwandelt sich das 
Gelände rund um die Freilufthalle neben der Rennbahn in einen 
Festplatz für die ganze Familie.

Kulinarische Vielfalt und stimmungsvolle Bar-Abende
Die Küche wartet in diesem Jahr mit einer breiten Palette an Fisch-
spezialitäten auf - von Aal über Zander bis hin zu klassischem 
Backfi ch. Auch für Fleischliebhaber steht die traditionelle Brat-
wurst bereit. Besonders familienfreundlich präsentiert sich das 
überarbeitete und erweiterte Küchenangebot für die jüngsten 
Gäste. Am Kaffeestand sorgt zudem ein großes Kuchensortiment 
am Sonntag für süße Momente.
Das Festwochenende startet am Freitag ab 18:00 Uhr mit einem 
gemütlichen After-Work-Abend mit den DJs Tobe & Tobi. Neben 
Fischweck, Bratwurst und Merguez lädt die Cocktailbar zu ersten 
Erfrischungen ein. Am Samstagabend öffnet die Bar ab 20:00 Uhr 
ihre Pforten, wo DJ Lou für die passende Partystimmung sorgt. Ne-
ben den bekannten Klassikern können sich die Besucher auf neue 
Kreationen wie das „Bachwasser“ oder die „Framstags-Aktion“ 
sowie den beliebten Tower freuen.

Das Festprogramm im Überblick
Samstag, 25. Juli: Das Festtreiben in der Freilufthalle beginnt um 
14:00 Uhr. Ab 16:00 Uhr steht das traditionelle Fischerstechen am 
Quellloch im Mittelpunkt. Örtliche Vereine und Gruppierungen tre-
ten hierbei gegeneinander an, um den begehrten Wanderpokal zu 
ergattern. Die Siegerehrung finde  im Anschluss in der Freilufthalle 
statt.

Eine Schießbude sorgt über alle Festtage hinweg für zusätzliche 
Unterhaltung und stellt die Treffsicherheit der Besucher auf die 
Probe.
Sonntag, 26. Juli: Der Sonntag startet um 11:00 Uhr mit einem 
musikalischen Frühschoppen, der feierlich vom Musikverein Iffe-
zheim gestaltet wird.
Montag, 27. Juli: Am fi alen Festtag geht es ab 12:00 Uhr weiter. 
Ein fester Bestandteil der Tradition ist das Beisammensein für die 
ältere Generation: Zwischen 14:00 und 16:00 Uhr sind die Iffzer 
Rentner herzlich auf eine Portion Scholle eingeladen.

Spiel, Spaß und Praxis für den Nachwuchs
Auch die Jugend kommt nicht zu kurz. An drei Tagen bietet der Ver-
ein ein betreutes Programm mit Kinderangeln und Schnupper-Cas-
ting (Präzisionswerfen mit der Angelsportrute) an. 

Die Termine für die Nachwuchsaktionen sind:
Samstag: 17:00 - 20:00 Uhr
Sonntag: 12:00 - 14:00 Uhr sowie 17:00 - 19:00 Uhr
Montag: 17:00 - 19:00 Uhr

Wichtige Hinweise und Vorbereitungen
Zur Unterstützung des Kaffeestands bittet der Verein die Angler-
frauen herzlich um Kuchenspenden. Anmeldungen hierfür sowie 
die Team-Anmeldungen für das Fischerstechen werden noch bis 
heute 24. Juli 2026 unter der E-Mail-Adresse 
1.vorsitzender@ak-iffezheim.de entgegengenommen.
Die Anglerkameradschaft Iffezheim freut sich auf zahlreiche Besu-
cher, schönes Wetter und ein paar gesellige Stunden im Kreise der 
Dorfgemeinschaft.

Vereinstermine 
Freitag, 24. Juli, bis Montag, 27. Juli 2026, Fischerfest an der Freiluft-
halle neben der Rennbahn. Arbeitseinteilungen durch die Abteilungs-
leiter. Weitere Informationen durch die sozialen Medien der AKI.

Jungangler- und Castingsportler
Samstag, 25. Juli 2026, 
Jugend-Tandemangeln im Rahmen des Iffezheimer Fischerfestes. 
Uhrzeiten und Treff in den sozialen Medien der Jugend.
Dienstag, 28. Juli 2026, 
Castingsporttraining, ab 17 Uhr, auf dem Sportplatz.

Heimatverein Iffezheim

Ein Babbelabend der Traditionen
Vorbemerkung: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den Bab-
belabenden sind doch alle der etwas älteren Generation zuzurech-
nen. Deshalb erinnern sich alle doch gern an einst liebgewonnene 
Gepflo enheiten. Können die wiederkommen?
So, als erstes war das 100-jährige Jubiläum der Kolpingsfamilie 
Anlass, an frühere Jubiläen der Vereine zurück zu denken. Bei run-
den Jubiläen wurde regelmäßig ein Umzug durchs Dorf gemacht. 
Am Eingang der Rennbahnstraße stand ein „Schwingbogen“. Die 
Honnorationen (mit Zylinder) und die ältesten Vereinsmitglieder 
wurden mit der Kutsche zum Festplatz gefahren. Und es gab die 
Festdamen und die Täfelesbuben.
Eine ganz einfache und „nahrhafte“ Tradition: Zum Schulanfang ver-
teilte der Bürgermeister an die künftigen Erstklässler eine Fleischwurst 
und einen Weck. Das Leben war doch stark geprägt von kirchlichen 
Vorschriften und Traditionen. Fester Brauch war es lange Zeit, dass die 
örtlichen Vereine an Fronleichnam und am Brigittenfest im Oktober 
mit Musik von der Schule zur Kirche geleitet worden sind. Dann gings 
nach dem Hochamt durchs Dorf mit den vier Altären.
Auch am Schluss des Lebens war es Tradition: drei Tage vor der 
Beerdigung wurde in der Kirche der Rosenkranz gebetet (ganz 
früher noch daheim, neben dem aufgebahrten Toten), dann die 
Beerdigung, anschließend das erste Seelenamt und dann der Lei-
chenschmaus.
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Auch fester Termin war eine jährliche Bürgerversammlung in der 
Festhalle. Je nach Anlass, z.B. bei der Festlegung der Allmend bzw. 
des Bürgerholzes konnte es dabei auch mal zu heftigen Diskus-
sionen kommen. Aus dem Rückblick von uns Älteren: es wurde 
damals von den Bürgermeistern gern gesehen, wenn „Buben“ ab 
dem 16. Lebensjahr auch in die Bürgerversammlung gegangen 
sind (obwohl erst mit 21 volljährig).
Zum Schluss noch ein Stichwort ohne weitere Ausführungen: die 
Rekrutenzeit.

Fußballverein Iffezheim

Saisonauftakt der C-Jugend
Nach gerademal zwei Trainingseinheiten trat unsere neuformierte 
C-Jugend beim Turnier in Haueneberstein an.
Durch zwei Siege und ein Unentschieden konnten unsere FVI-Jungs 
ihre Vorrundengruppe gewinnen und zogen verdient in das Finale 
ein.

Unsere C-Jugend der Jahrgänge 2012/2013
Bei hohen Temperaturen konnten sie das Finale gegen den FV 
Baden-Oos ausgeglichen gestalten und so stand es am Ende 
der regulären Spielzeit 0:0 unentschieden. Im anschließenden 
11m-Schießen hatte unser Gegner das größere Schussglück.
Somit belegte das Team des FV Iffezheim einen tollen zweiten 
Platz.
Dies sollte den Jungs viel Motivation für die weitere Saison geben.

Senioren beim Hatz-Cup in Sandweier
Während der Vorbereitung schon zur Tradition geworden, spielten 
unsere Senioren am vergangenen Samstag beim Hatz-Cup in Sand-
weier und überzeugten mit einem 4:1 Sieg gegen den Neuweier. 
Am Mittwoch folgte Spiel Nummer zwei gegen Leiberstung.
Heute Abend geht es weiter um 18 Uhr gegen Lichtental und am 
Sonntag, je nach Ergebnis des Spiels, dann um 17 Uhr entweder 
um Platz 3. oder den Sieg des Turniers!

Plätze gesperrt
Der Trainingsplatz (hinten) ist bis 3. August wegen Pfl gearbeiten 
gesperrt!
Bitte beachten!

Bezirksfreundschaftsspiele im Juli
Senioren
Fr., 24.07., um 18:30 Uhr
Hatz-Cup in Sandweier 
Sa., 25.07., um 13 Uhr
FV Iffezheim I - FSV Kappelrodeck-Waldulm
FV Iffezheim II - SV Ulm II
So., 26.07., um 17 Uhr
Hatz-Cup in Sandweier - Finale oder Spiel um Platz 3

Do., 30.07., um 19 Uhr
SV Au am Rhein II - FV Iffezheim II

B-Jugend (Spielgemeinschaft)
Sa., 25.07., um 10:30 Uhr
SG Haueneberstein - Rastatter SC/DJK e. V.

C-Jugend
Di., 28.07., um 18 Uhr
SG Sandweier - FV Iffezheim

(Alle kommenden Spiele und aktuellen Infos dazu finde  ihr auch 
auf fußball.de)

Tennisclub Iffezheim

After Work Party 
Auch in diesem Jahr hieß es: After Work beim Tennisclub Iffezheim. 
Dank der super Resonanz in den letzten drei Jahren, ist die After 
Work Party inzwischen fester Bestandteil im Vereinskalender des 
TCI sowie in der gesamten Dorfgemeinschaft. So kamen auch 
letzten Donnerstag wieder Jung und Alt zusammen, um den Tag 
auf der Sonnenterrasse des Tennisclubs ausklingen zu lassen. 
Bei Sonnenschein und guter Laune wurden ab 17 Uhr leckere 
Flammkuchen und Getränke genossen. Neben dem traditionellen 
Wein in TCI Weinkühlern und Icebags, gab es in diesem Jahr auch 
Aperol Spritz im Glas oder Pitcher. DJ Oli sorgte mit sommerlichen 
Klängen für den musikalischen Rahmen. Unsere kleinen Gäste 
konnten sich auf dem Spielplatz austoben, während die anderen 
die entspannte Atmosphäre genossen. Auch das Training unserer 
Minis sowie das ein oder andere Match konnte von der Terrasse 
beobachtet werden. Doch leider meinte es der Wettergott in die-
sem Jahr nicht ganz so gut mit uns. Als der zweite Regenschauer 
auf uns nieder prasselte, packten alle mit an und Flammkuchen-
öfen sowie Getränke wurden ins Trockene gebracht. Plan B wurde 
ausgepackt und die Party ging im Clubhaus und den überdachten 
Bereichen weiter. Der Stimmung tat das keinen Abbruch. Es wurde 
weiter gesungen, getanzt und viel gelacht. 

Die Organisatoren und Helfer des TCI freuen sich, dass die After 
Work Party auch im vierten Jahr in Folge stattfinden konnte. Vielen 
Dank an alle Besucher, die mit uns auf der Tennisanlage gefeiert 
und dem Regen getrotzt haben. 

Die letzten Spiele der diesjährigen Verbandsrunde wurden 
absolviert.
Die 1. und 2. Herrenmannschaft sowie die 2. Damenmannschaft 
und die Damen 50+ beendeten am vergangenen Wochenende ihre 
Verbandsrunde. Die 1. Herrenmannschaft war zu Gast beim TC 
Bad Schönborn. Durch Siege von Stephan Weber, Pascal Zipp und 
Marco Merkel stand es auch dieses Mal wieder 3:3 nach den Einzel 
und die Mannschaft benötigte zum Erfolg mindestens zwei Siege 
aus den drei Doppel. Stephan Weber gelang mit Pascal Zipp dieser 
Sieg, jedoch die Doppel Tim Geißendörfer/Manuel Leppert und 
Julian Deschner/Marco Merkel unterlagen ihren Gegnern. Die 5:4 
Niederlage bedeutet in der Abschlusstabelle den letzten Platz so-
wie den Abstieg in die 1. Bezirksklasse. Der 2. Herrenmannschaft 
gelang beim TC Kuppenheim ein deutlicher 8:1 Erfolg. Gewonnen 
haben die Einzel Valentin Sauter, Linus Ruf, Jan Ruf, Andreas Zol-
ler und Achim Schäfer sowie die Doppel Marcel Bosler/Jan Ruf, 
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Valentin Sauter/Linus Ruf und Andreas Zoller/Achim Schäfer. Mit 
diesem Sieg erspielte sich die Mannschaft in der Abschlusstabelle 
einen beachtlichen dritten Tabellenplatz in der 1. Kreisliga. Der 
2. Damenmannschaft gelang auf der heimischen Anlage eine 3:3 
unentschieden gegen den TC Bühl. Für den TCI haben gepunktet: 
Raphaela Ullrich und Sarah Mai im Einzel, sowie das Doppel Mai-
ke Mungenast/Carola Eichelberger. Noch gespielt haben Sabrina 
Benz, Friederike Schneider und im Doppel Christina Kunz und 
Anne Graf. Mit diesem Ergebnis erreichte die Mannschaft ebenfalls 
einen dritten Tabellenplatz in der Endabrechnung. Bei den Damen 
50+ ging es im letzten Spiel bei den Damen des TC GW Baden-Ba-
den um den 1. Tabellenplatz. Nach den Einzel stand es 2:2 und 
es war alles noch offen. Die Einzelspiele gewannen Marion Grimm 
und Silke Buchemann, die Nr. 1 und Nr. 2 der Mannschaft, Monika 
Kosch-Gourdon und Claudia Schäfer verloren ihre Spiele. Die Dop-
pel - Monika Kosch-Gourdon/Regine Schubach und Marion Grimm/
Silke Buchmann - waren bis zum Schluss spannend, aber beide 
Spiele gewannen die Gegnerinnen so dass zum Schluss eine 2:4 
Niederlage auf dem Spielbricht stand. Die Mannschaft hat einen 
tolle Verbandsrunde gespielt und erreichte einen 2. Tabellenplatz. 
Die Midcourtmannschaft U 10 unterlag im letzten Spiel beim TC RW 
Baden-Baden mit 2:4. Gepunktet hat Lilly Buch im Einzel sowie im 
Doppel mit Ben van Meerwijk. Noch gespielt haben Jonas Vogel-
bacher, Elias Schaaf und Jona Siegele. Auch diese Mannschaft hat 
mit dem 4. Tabellenplatz eine großartige Verbandsrundensaison 
gespielt. Die Junioren U 15 unterlagen gegen die TSG Kuppen-
heim(/Muggensturm mit 6:0. Gespielt haben Lukas Buch, Jakob 
Eichelberger, Andreas Lebherz und Lucas Liebenstein. 

Damenmannschaft 50+ v.l.n.r.: Regine Schubach, Alice Kwasniok, 
Monika Kosch-Gourdon, Claudia Schäfer, Elisabeth Merkel, Silke 
Buchamann, Marion Grimm und Bärbel Ganther
Ebenso wie die Spiele der Erwachsenen sind auch die Spiele der 
Jugendmannschaften beendet. Lediglich steht jetzt nur noch das 
Ergebnis des Spiels der Großfeld U12-Mannschaft vom vergange-
nen Donnerstag gegen die TSG Gaggenau./Kuppenheim aus.

Turnverein Iffezheim

Eltern-Kind- und Kleinkinderturnfest in Iffezheim: 
Sportlicher Tag für die Jüngsten
Am vergangenen Samstag richtete der TV Iffezheim das diesjäh-
rige Eltern-Kind- und Kleinkinder-Turnfest des Turngaus Mittelba-
den-Murgtal aus. 
Unter dem passenden Motto „Ein Tag auf der Rennbahn“ stand in 
der Sporthalle der Maria-Gress-Schule für die jüngsten Sportlerin-
nen und Sportler der Spaß an der Bewegung im Vordergrund.

Über 550 Kinder in Iffezheim aktiv
Die Resonanz war riesig: Insgesamt waren über 550 Kinder, aufge-
teilt in drei Durchgängen, in der Halle am Start. Auch der Gastgeber 
selbst war stark vertreten - mehr als 30 Kinder des TV Iffezheim 
nahmen an der Veranstaltung teil. An den thematisch passend ge-
stalteten Gerätestationen, der gemeinsamen Bewegungsgeschich-
te sowie beim Jahrestanz konnten die Kleinen ihr Geschick unter 
Beweis stellen. Ein besonderes Highlight war im Anschluss zudem 
die Hüpfburg, die für zusätzliche Freude sorgte. Am Ende blickten 
alle Beteiligten auf einen rundum wunderbaren Tag zurück.

Dank an das Helferteam
Der TV Iffezheim bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern, die bei der Organisation, beim Auf- und Abbau der Statio-
nen sowie bei der Verpfl gung mit angepackt und somit für einen 
reibungslosen Ablauf der Großveranstaltung gesorgt haben. Ohne 
euch geht‘s nicht!

Ligafi ale der Bezirksklasse in Heidelberg
Zum Abschluss der aktuellen Saison in der Bezirksklasse treten 
die Nachwuchsturner des TV Iffezheim am kommenden Samstag, 
den 25.07.2026 beim Ligafi ale in Heidelberg-Kirchheim an.
Die Iffezheimer Mannschaft blickt auf eine solide Vorrunde zurück. 
Aus den bisherigen fünf Wettkämpfen konnte das Team zwei Siege 
verbuchen und belegt damit vor dem Finalwettkampf den vierten 
Tabellenplatz.
Da das Mittelfeld der Liga punktemäßig eng zusammenliegt, ist 
die Ausgangslage für den letzten Wettkampftag recht variabel: 
Für den TV Iffezheim ist in der Abschlusstabelle rechnerisch noch 
eine Platzierung zwischen Rang 2 und Rang 6 möglich. Das Ziel der 
Mannschaft ist es daher, noch einmal saubere Übungen zu zeigen 
und ein gutes Gesamtergebnis zu erzielen.

Wettkampfin ormationen:
Veranstaltung: Ligafi ale der Bezirksklasse 
Datum: Samstag, 25.07.2026 
Beginn: 12:00 Uhr 
Ort: Halle 1, Heidelberg-Kirchheim (Pleikartsförster Straße 175) 
Die Turner freuen sich auf lautstarke Unterstützung!

Auszeichnung für den TV Iffezheim: 
„Seniorenfreundlicher Turn- und Sportverein“
Der Turnverein Iffezheim freut sich über eine besondere Anerken-
nung seiner Vereinsarbeit: Er wurde mit dem Qualitätssiegel „Seni-
orenfreundlicher Turn- und Sportverein“ ausgezeichnet.
Der Grundstein für diesen Erfolg wurde bereits im Jahr 2014 vom 
damaligen Ressortleiter für den Bereich Seniorensport, Michael 
Streb, gelegt. Bis zur ersten Zertifi ierung galt es jedoch, einige 
Hürden zu nehmen und ein anspruchsvolles Kriterienheft zu er-
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füllen. Neben qualifi ierten Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
stand vor allem der seniorengerechte Zugang zu den Sportstätten 
im Fokus - ein Punkt, der mit dem heutigen Aufzug optimal gelöst 
ist. Darüber hinaus spielt das Miteinander abseits des Sports eine 
zentrale Rolle: Gemeinsame Feiern, Ausflü e, Museumsbesuche 
und Busfahrten fördern die Geselligkeit weit über die Turnhalle 
hinaus.
Seit der Erstzertifi ierung hat sich das Angebot im Verein stetig 
weiterentwickelt. Die traditionsreichen Montagsturner, die einst 
von Hans Schäfer und Willi Wetzel geleitet wurden, stehen heute 
unter der Regie von Klaus Schneider. Aus den ursprünglichen zwei 
Frauengymnastik-Gruppen und der Sitzgymnastik-Gruppe unter 
Gerlinde Schäfer formierte sich über die Jahre eine starke Ge-
meinschaft, die nun engagiert von Erika Stock und Norbert Merkel 
betreut wird. Die damalige Oberwaldgruppe unter der Führung von 
Albrecht Schneider musste sich im Laufe der Zeit aus Altersgrün-
den und aufgrund von Todesfällen leider auflösen
Nach der ersten erfolgreichen Verlängerung des Zertifi ats im Jahr 
2018 baute der Verein sein Angebot im Bereich Gesundheitssport 
noch weiter aus. Bereits 2017 ergänzte der Kurs „Prävention - Sport 
nach Reha“ unter der Leitung von Florian Stüber das Programm, 
und seit 2020 bereichern zwei Fitness- und Gesundheitsgruppen 
mit dem Schwerpunkt Rückengymnastik unter der Regie von Erika 
Stock den Vereinsalltag.
Die wiederholte Auszeichnung bestätigt dem TV Iffezheim schwarz 
auf weiß, dass Seniorinnen und Senioren hier bestens aufgeho-
ben sind. Am wichtigsten bleibt dabei stets das primäre Ziel des 
Vereins: Den Spaß an der Bewegung zu erhalten und ein geselliges 
Miteinander zu fördern.

Ein starkes Miteinander: Der TVI blickt begeistert auf das Schul-
fest der Maria-Gress-Schule zurück
Was für ein gelungenes Fest! Das Schulfest der Maria-Gress-Schule 
hat in der gesamten Schulgemeinschaft und Gemeinde für durch-
weg begeisterte Reaktionen gesorgt. Überall sah man fröhliche 
Gesichter, ausgelassene Stimmung und ein rundum gelungenes 
Programm.
Auch wir vom TV Iffezheim blicken mit Freude auf diesen Tag zu-
rück. Als Verein war es uns ein Herzensanliegen, uns aktiv an der 
Durchführung zu beteiligen und das bunten Festtreiben zu unter-
stützen. Die hervorragende Zusammenarbeit mit der Schule und 
den vielen Engagierten der Vereine hat einmal mehr gezeigt, wie 
stark der Zusammenhalt in Iffezheim ist.

Wir bedanken uns herzlich für die tolle Organisation und bei allen 
Besucherinnen und Besuchern für die großartige Atmosphäre. 
Es hat uns riesigen Spaß gemacht, Teil dieses gelungenen Tages 
gewesen zu sein!

Tagesausflug der Mon agsturner, ATP-Gruppe und Nordic Walker
Unser diesjähriger Ausflug am 13. Juli führte uns über Erstein und 
Schlettstadt entlang der malerischen Elsässer Weinstraße nach 
Eguisheim - einem der schönsten Dörfer Frankreichs.

Bei strahlendem Sonnenschein pur erkundeten wir die verwinkel-
ten Gassen und charmanten Fachwerkhäuser ganz entspannt mit 
dem „City Train“. Im Anschluss blieb noch genügend Zeit, um das 
idyllische Städtchen auf eigene Faust zu entdecken.
Weiter ging die Fahrt nach Breisach am Kaiserstuhl (alemannisch 
Brisach am Rhin). Die geschichtsträchtige Stadt, die bereits im 
4. Jahrhundert n. Chr. erstmals urkundlich erwähnt wurde, hatte 
ein besonderes Highlight für uns parat: Die beeindruckende, dre-
hende Granitkugel auf dem Neutorplatz. Mit einem Gewicht von 
knapp zwei Tonnen und einem Durchmesser von einem Meter 
schwimmt dieses faszinierende Kunstwerk auf einem hauchdün-
nen Wasserfilm
Den perfekten Abschluss unseres Ausflu s feierten wir im Obst- und 
Weingut Walter in Opfi gen. Nach einem deftigen Winzerteller mit 
regionalen Spezialitäten traten wir gut gestärkt den Heimweg an.
Trotz hochsommerlicher Temperaturen waren sich am Ende alle 
einig: Es war ein rundum gelungener und wunderschöner Tag!
Bericht von Klaus Schneider

Förderverein Baden Galopp 
Iffezheim e. V.

Rückblick Rennbahn-Picknick
Am vergangenen Sonntag fand im „Gontard-Garten“ der Ga-
lopprennbahn unser viertes Rennbahn-Picknick statt. Mehr als 
200 Gäste folgten unserer Einladung und konnten einen herrlichen 
Sommertag verbringen.

 

Für kulinarische Köstlichkeiten vom Grill sorgte erstmals „100 % 
BBQ“. Live-Musik wurde wie im vergangenen Jahr vom Quintett 
„Sidesteps“ aus Mannheim geboten. Natürlich war auch für kühle 
Getränke gesorgt. Kinderschminken und eine große Verlosung mit 
tollen Preisen rundeten das Event ab. 
Wir bedanken uns bei allen Besuchern und freuen uns schon jetzt 
auf das Picknick im kommenden Jahr, welches voraussichtlich am 
18.07.2027 stattfinden ird.

Vereinsausflug ach Bad Harzburg
Dieses Wochenende finde  unser Vereinsausflug nach Bad Harz-
burg statt. Wir starten mit dem Bus am Freitag, um 8 Uhr, an der 
Festhalle und kehren am späten Sonntagabend zurück. Neben 
zwei spannenden Renntagen erwartet unsere 57 Teilnehmer unter 
anderem ein Grillabend sowie eine Stadtführung in Goslar. 
Wir sind dankbar, dass sich so viele Mitglieder dem Ausflug an-
schließen und freuen uns auf schöne und gesellige Stunden im 
Harz.

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Termine
26. Juli 2026 Fischerfest, 10:30 Uhr, Frühschoppen 
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Iffzer Rheinwaldhexen e. V.

Generalversammlung
Am 27.06.2026 fand im Restaurant „Leuchtner´s an der Renn-
bahn“ in Iffezheim die Generalversammlung unseres Vereins statt. 
In diesem Jahr stand die Neuwahl des gesamten Zunftrates auf der 
Tagesordnung. 
Dieser setzt sich nun wie folgt zusammen
Oberzunftmeister	 Samira Mathony
Zunftmeister	 Viola Lehmann
Säckelmeister	 Juliana Fritz
Zeremonienmeister	 Selina Kokott
Zunftschreiber	 Lara Stuter
1. Beisitzer	 Sarah Ratajczak
2. Beisitzer	 Götz Enseleit

Wir bedanken uns recht herzlich bei den bisherigen Zunftratsmit-
gliedern für ihr Engagement in der vergangenen Amtsperiode und 
begrüßen die neuen Mitglieder im Zunftrat.

Unsere neue Vereinsadresse lautet:
Iffzer Rheinwaldhexen e.V.
Ahornweg 1
76549 Hügelsheim
iffzer-rheinwaldhexen@web.de

Reit- und Rennverein St. Georg  
Iffezheim

60 Jahre Reitverein Iffezheim, ein rundum gelungenes Jubiläums-
wochenende 
Was für ein Wochenende! Gemeinsam mit euch durften wir das 
60-jährige Bestehen unseres Reitvereins feiern und blicken voller 
Freude auf zwei wunderschöne Tage zurück. 
Bei bestem Turniersport, vielen spannenden Dressurprüfungen 
und einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm war auf un-
serer Reitanlage für Groß und Klein einiges geboten. Besonders 
gefreut hat uns, dass so viele Besucher den Weg zu uns gefunden 
und unser Jubiläum mit uns gefeiert haben. 
Ein besonderes Highlight war der Samstagabend mit unserer Ver-
einsolympiade. Zahlreiche Mannschaften aus Iffezheim und den 
umliegenden Vereinen sorgten mit viel Teamgeist, Ehrgeiz und vor 
allem jeder Menge Spaß für beste Stimmung. Der anschließende 
Barbetrieb und die beeindruckende Feuershow der Gefährten des 
Feuers machten den Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Auch der Sonntag begann mit bester Stimmung beim Frühschop-
pen und Weißwurstfrühstück, musikalisch begleitet vom Fanfaren-
zug Iffezheim. Im Anschluss konnten die Besucher noch einmal 
spannenden Dressursport genießen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, unse-
ren Sponsoren, den Richterinnen und Richtern, den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern, dem Fanfarenzug Iffezheim, den Gefährten 
des Feuers sowie allen Besucherinnen und Besuchern. Ohne euch 
wäre dieses Jubiläumswochenende nicht möglich gewesen.
Und weiter geht es bei uns am 20.09. mit einem Kinderfloh arkt 
inklusive Ponyreiten sowie am 04.10. mit unserem bekannten 
Orientierungsritt.
Danke, dass ihr mit uns 60 Jahre Reitverein Iffezheim gefeiert habt, 
wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 

Neue Tierhilfe e. V.

Aufgeweckter Terriermischling sucht sein zweibeiniges Glück
„Hallo, ich bin Samuel und wie man am 
Outfi  erkennen kann, absolut bereit die 
Welt zu entdecken.“
Samuel ist einer von vier Hunden, die aus 
einem bulgarischen Tierheim zu uns kamen.
Mit seinen 7 Monaten ist er noch im abso-
luten Jungspund-Alter und will jetzt alles 
entdecken. Er ist sehr aufgeweckt und neu-
gierig. Für Samuel suchen wir ein aktives 
Zuhause, denn vermutlich steckt ein großer Teil Terrier in ihm, der 
entsprechend auch ausgelastet werden will. Das kleine Welpen- 
ABC muss noch nachgeholt werden, aber dafür hat er ja in seiner 
neuen Familie noch alle Zeit der Welt.
Samuel sitzt quasi auf gepackten Koffern und will schnellstmöglich 
die Welt außerhalb der Zwinger erobern.
Wer also in nächster Zeit keinen Urlaub geplant hat und ernsthaft 
Zeit, Geduld und Liebe für einen Junghund hat, darf gern zu den 
Öffnungszeiten vorbeikommen: dienstags, freitags, samstags, 
sonntags 15.17 Uhr. 
Am Sonntag, den 26. Juli ist von 11-17 Uhr unser großes Sommer-
fest, zu dem alle sehr herzlich eingeladen sind - allerdings können 
an diesem Tag unsere Schützlinge, die ein neues Zuhause suchen, 
NICHT kennengelernt werden! Buchtunger Tierhof mit Gnadenhof - 

Neue Tierhilfe e. V.
Buchtunger Hof 5
76547 Sinzheim-Kartung
Telefon: 07221/276261
www.neuetierhilfe.de
Wie gesagt: Am Sonntag, 26. Juli, ist unser großes Sommerfest mit 
vielerlei Aktivitäten, Infoständen, Verkaufsständen, kulinarischen 
Köstlichkeiten und der 1000-Gewinne-Tombola - alles zugunsten 
unserer Tiere! 
Wir freuen uns auf viele Besucher ab 11 Uhr und auf einen rundum 
schönen, erfolgreichen, sonnigen, interessanten, abwechslungs-
reichen, gemütlichen, gut gelaunten Tag mit euch!

Wir helfen Behinderten e. V.  
Iffezheim

Behinderten-WC gefördert
Am 03.07.2024 fand in der Kleintierzuchtanlage der erste Spaten-
stich für eine neue Zuchtparzelle statt. 
In dieser Anlage ist auch eine WC-Anlage integriert. Dem Verein 
lag daran, Menschen mit Behinderungen einen barrierefreien 
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Toilettengang zu ermöglichen. Da in der Zuchtanlage vorwiegend 
Iffezheimer Bürger präsent sind, wandte sich der Vorstand, Micha-
el Bosler, an den Vorstand der „Aktion 1972“, Reinhard Büchel, 
mit der Bitte um Unterstützung dieser Investition. Man einigte sich 
darauf, dass die „Aktion 1972“ das Inventar der Toilette mit 2000,- 
Euro bezuschusst.

Zuschuss für die Einrichtung überreicht
V. l. n. r.: Wolfgang Bleich, Reinhard Büchel, Michael Bosler, Harald 
Kraft
Zur Information wurde ein Schild mit dem folgenden Wortlaut an-
gebracht: 

Michael Bosler dankte der gemeinnützigen Organisation „Aktion 
1972“ für die Unterstützung, die durch Spenden Iffezheimer Bür-
ger ermöglicht wurde.
Alleine ist man stark, aber gemeinsam sind wir stärker.

Obst- und Gartenbauverein 
 Iffezheim

Fischerfest
Am folgenden Wochenende finde  das Fischerfest in der Freiluft-
halle statt. Hierzu treffen wir uns am Sonntag, 26. Juli 2026, zum 
Frühschoppen, ab 11.00 Uhr. 

An die Frauen des Obst- und Gartenbauvereins
Am Mittwoch, 9. September 2026, ab 16.30 Uhr, treffen sich die 
Frauen des Obst- und Gartenbauvereins zu einem gemütlichen 
Beisammensein in der OGV-Hütte. Mit dem Motto: „Selbstgemacht 
und mitgebracht“
Jeder der möchte, kann gerne etwas Selbstgemachtes mitbringen. 
Über reichhaltige Kostproben freuen wir uns, und sind gespannt 
auf eure Ideen. Um besser planen zu können, würden wir uns 
über eine Anmeldung freuen. Diese nimmt Rüdiger Nold, Tel. 
07229/3159 bis zum 1. September 2026 entgegen.

Lehrfahrt am 12. September 2026
Die Lehrfahrt des Obst- u. Gartenbauvereins geht am Samstag,  
12. September 2026, nach Seebach zum „Erzbergwerk Silber-
gründle“ und zur „Vollmer´s Mühle“. Um 14.00 Uhr werden wir 
nach einer kurzen Einführung zur Geschichte des Bergwerkes 
durch den „Erzknappenloch-Stollen“ geführt. Die Besichtigung 
wird ca. 2 Standen dauern. Hierzu werden Gummistiefel, Helme 
und Regenmäntel zur Verfügung gestellt. Gerne können hier auch 
eigene Kleidungsstücke mitgebracht werden. Anschließend wer-
den wir dann gegen 16.30 Uhr in der „Vollmers-Mühle“ erwartet. 
Hier wird uns ein ländlich, rustikales Brauchstumsprogramm mit 
Erklärung der Mühle und vieles mehr gezeigt. Dazu wird uns ein 
Vesperteller serviert. Die Abfahrt zur Lehrfahrt wird, um 13.00 Uhr, 
am DRK-Depot in der Hügelsheimer Straße sein. 
Anmeldung bis 28. August 2026 bei Rüdiger Nold, Tel. 07229/3159 
oder: nold.ruediger@t-online de

Initiativgruppe Naturschutz 
Iffezheim e. V.

INI-Nachlese zum Jubiläum der Maria-Gress-Schule 
Mit einem Quiz rund um die Natur beteiligte sich die Initiativgrup-
pe Naturschutz Iffezheim am Jubiläumsfest der Maria-Gress-Schu-
le und des Fördervereins. Es gab neben dem Hauptpreis, einem 
steckerfertigen Balkonkraftwerk weitere attraktive Preise zu gewin-
nen. Zunächst war aber Wissen über die Fauna und Flora und über 
Renaturierungsprojekte in Iffezheim gefragt. 14 teilweise kniffli e 
Fragen mussten beantwortet werden. Unter den Teilnehmern mit 
den meisten richtigen Antworten wurden die 10 von der INI ge-
stifteten Preise dann anschließend verlost. Niemand konnte alle 
Fragen richtig lösen. Das Balkonkraftwerk ging an Familie Schiborr 
aus der Severin-Schäfer-Straße in Iffezheim. Mit 12 richtigen An-
worten hatten Katharina und Tochter Emma die Nase vorn. Herz-
lichen Glückwunsch und viel Freude mit dem eigenen Solarstrom.
In dieser und der kommenden Ausgabe des Gemeindeanzeigers 
werden wir die richtigen Lösungen (fett gedruckt) zu den Fragen 
veröffentlichen:
1.	Wo legen Kleiber sehr gerne ihre Nester an?
	 A)	� Auf Baumkronen, weil sie von dort eine gute Aussicht ha-

ben.
	 B)	� In Baumhöhlen, die in früheren Jahren von Spechten abge-

legt wurden.
	 C)	� An Dachvorsprüngen oder Scheunen, weil sie dort am si-

chersten sind
Kleiber sind die einzigen Vögel die kopfüber einen Stamm herun-
terlaufen können. Sie sind Höhlenbrüter, können jedoch keine ei-
genen Baumhöhlen anlegen. Deshalb nutzen sie gerne unbewohn-
te Specht- und Baumhöhlen. Als Schutz vor Feinden verkleinern sie 
mit Lehm die Einfluglö her (der viel größeren Spechte). 

2.	� Welche Baumart, neben Pappel und Weide, dominiert die Rhei-
naue?

	 A)	 Rotbuche
	 B)	 Schwarzerle
	 C)	 Zirbelkiefer
Die Schwarzerle gehört zur Gattung der Birkengewächse. Als Pi-
onierbaum bevorzugt sie feuchte Auen und Bachläufe. Sie kann 
auch gut mit „nassen Füßen“ leben, verträgt aber keine Trocken-
heit. 

3. 	�Bei den Apfelpresstagen der INI kann man in Iffezheim Apfelsaft 
aus eigenen Äpfeln herstellen lassen. Wie viel Liter ergeben 100 kg 
Äpfel?

	 A)	 ca. 80 - 90 Liter
	 B)	 ca 40 - 50 Liter
	 C)	 ca. 60 bis 70 Liter
Nach mehr als 10 Jahre Apfelsaftpressen in Iffezheim ist diese 
Menge realistisch. Sie ist abhängig von der Apfelsorte und vom 
Reifegrad. 
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4.	Was ist die Lieblingsfarbe der Hummel?
	 A)	 blau bis violett
	 B)	 gelb bis orange
	 C)	 hellrot bis dunkelrot
Es gibt insgesamt 250 verschiedene Hummelarten, davon 41 Arten 
in Deutschland. In den Augen der Hummeln befinden sich Senso-
ren für Blau/Violett, Grün und ultraviolettes Licht. Rot sehen, wie 
wir Menschen, können sie nicht.

5.	� Welches Tier ist wieder ins Rheintal und auch nach Iffezheim 
zurückgekehrt?

	 A)	 Waldrapp
	 B)	 Kranich
	 C)	 Biber
Nach ca. 200 Jahren haben sich Biber wieder in den Rheinauen 
angesiedelt, so auch in Iffezheim. Ca. 2 - 3 Biberreviere sind auf 
unserer Germarkung. Die Biber sind vermutlich aus dem Elsass 
eingewandert.

6.	� Der Wald, ein Lebensraum für viele Pfla zen und Tiere, ist be-
droht. Wer ist der größte Feind der Bäume des Waldes?

	 A)	 Borkenkäfer
	 B)	 Mensch
	 C)	 Rehe und Hirsche
Der Mensch verbraucht zu viel Holz und verursacht den größten 
Baumkiller: den Klimawandel. Dieser führt zu mehr Schädlingen, 
z.B. Borkenkäfer und mehr Waldbränden.

7. 	�Wie viele Nistkästen zur Wiederansiedlung des Steinkauzes hat 
die INI auf unserer Gemarkung angebracht?

	 A)	 5
	 B)	 15
	 C)	 35
Vor allem im Tiefgestade hat die INI in den vergangenen 10 Jahren 
insgesamt 35 Nistkästen für die kleine Eulenart angebracht. Sie 
finden immer weniger geeignete Brutplätze in aufgeräumten Land-
schaften und sind vom Aussterben bedroht. 

Kolpingsfamilie Iffezheim

100 Jahre Kolpingsfamilie Iffezheim 1926 e. V. - 
Geschichte der Kolpingsfamilie
26. Die Vorsitzenden
„Er wird aus den Reihen der Mitglieder der Gruppe Kolping in ge-
heimer Wahl mit absoluter Mehrheit für drei Jahre gewählt - der 
Senior muss katholisch und unverheiratet sein, er muss Mitglied 
der Deutschen Kolpingsfamilie und ein halbes Jahr Mitglied der 
Kolpingsfamilie Iffezheim sein. Wiederwahl ist zulässig, sofern er 
nicht über 30 Jahre alt ist...“ so lauten, in einer alten Satzung aus 
dem Jahre 1957, die Anforderungen für einen Vorsitzenden, oder 
Senior, wie er damals genannt wurde, der Kolpingsfamilie Iffez-
heim. Aufgrund der Altersgrenze hatte man einen regen Wechsel 
an der Spitze, bis diese und andere Regelungen aufgehoben wur-
den. 14 Vorsitzende hatte die Iffezheimer Kolpingsfamilie bislang. 
Viele davon, der obigen Regel entsprechend, nur wenige Jahre. 
Aufgrund der Vielzahl werden wir nicht zu jedem an dieser Stelle 
etwas erfahren. Bruno Fritz und Artur Schäfer wurden in dieser 
Chronologie schon erwähnt. 
Starten wollen wir hier mit Josef Gartner (Vorsitzender 1962-1965). 
Mit dem Bau des Kolpinghauses setzte sich Josef quasi selbst ein 
Denkmal. Auch im Bezirk arbeitet er an vielen Projekten mit und 
hatte einige auch angestoßen. Er war später Mitbegründer der 
Gruppe „Familienkreis“ und hatte als Mitglied der Vorstandschaft 
einen sehr großen Einfl ss auf das Entstehen des Buches „Iffez-
heim und seine Geschichte“. Eine besondere Auszeichnung erhielt 
Josef im Jahr 2018: Für seine Verdienste für das Kolpingwerk wurde 
ihm, zusammen mit seiner Frau Herta, vom Kolping-Diözesanver-
band Freiburg die „Ehrennadel Freiburger Münsterturm“ verliehen.

Hans Schäfer war über 20 Jahre aktiv in der Kolpingsfamilie. Acht 
Jahre davon als Vorsitzender. Was er jedoch in dieser Zeit voll-
brachte, wirkt bis in unsere heutige Zeit nach. Mit seinem persön-
lichen Engagement, seinem Einsatz und seiner Weitsicht prägte er 
das Selbstverständnis der Kolpingsfamilie aufs nachhaltigste. Er 
konnte besonders die Jugendlichen begeistern. Angetrieben durch 
seine starke Religiosität und dem Willen, sich noch mehr in der 
Kirchengemeinde einzubringen, entschloss er sich zur Diakon-Aus-
bildung und wurde 1983 in Freiburg zum Diakon geweiht. Sein 
früher Unfalltod schockierte die gesamte Gemeinde. 
Hubert Schäfer wurde 1977 zum Vorsitzenden der Kolpingsfamilie 
gewählt. Er war zu diesem Zeitpunkt schon über 30 Jahre alt. Die 
alte Regel wurde also aus der Satzung gestrichen. Er war ein über-
aus rühriger Vorsitzender. Hubert förderte in besonderem Maße 
die Jugendarbeit. Er organisierte viele Großveranstaltungen wie 
das Jugend-Sommerfest 1978, die Bewirtung der „Montgolfi de“ 
im Jahr 1980 (ein Treffen von über 100 Heißluftballon-Fahrern an 
der Rennbahn) oder die schon erwähnte Ausstellung Iffezheim 
und seine Geschichte mit dem nachfolgenden gleichnamigen 
Bildband. Sein größtes Projekt jedoch dürfte die Rumänienhilfe 
ab 1989 gewesen sein, für die er über viele Jahre hinweg einen 
gewaltigen persönlichen Aufwand betrieb. Insgesamt organisierte 
er im Namen der Kolpingsfamilie 36 LKW-Transporte mit Hilfsgü-
tern nach Rumänien. Hubert war 15 Jahre an der Spitze der Kol-
pingsfamilie Iffezheim und wurde anschließend zu ihrem ersten 
Ehrenvorsitzenden ernannt.
Wer hätte gedacht, dass sein Nachfolger im Amt des Vorsitzenden 
seine Amtsdauer nochmal verdoppeln könnte. Hermann Burkard 
schaffte es. Bis zum heutigen Tag prägt er seit nunmehr 34 Jahren 
die Kolpingsfamilie. Vorher war er schon als Leiter der legendären 
Jugendgruppe „Die Stirnimas“ zu Ehren gekommen und war in 
der Vorstandschaft aktiv. Als Vorsitzender organisierte er, trotz 
zeit- und nervenbelastender Tätigkeit im Beruf, viele Großveran-
staltungen wie Rennbahnbewirtungen, zwei Groß- und mehrere 
Kleinjubiläen, örtliche und überörtliche Sammlungen, immer mit 
vollem Engagement, aber auch immer mit einem lustigen Spruch 
auf den Lippen. Sein Managementtalent machte sich auch die 
Pfarrgemeinde zu Nutzen und stützte sich bei ihren Pfarrfesten auf 
seine Organisationstätigkeit. „Zu viel Weihrauch schwärzt jeden 
Heiligen“, zwei Ehrungen seien jedoch hier erwähnt. Hermann 
erhielt vor drei Jahren den „Münsterturm“, eine hohe Auszeich-
nung des Kolping-Diözesanverbands Freiburg. Und dann durfte 
er bei der Festmatinée zum 100-jährigen Jubiläum in diesem Jahr 
vor über 300 überraschten Zeugen mit Adolph Kolping persönlich 
telefonieren. Was kann es für einen Kolpinger Größeres geben?!
Mit diesem Bericht endet unsere Entdeckungstour durch „100 
Jahre Geschichte der Kolpingsfamilie Iffezheim“. Wir hoffen, 
dass es ihnen als Leser Spaß gemacht hat, die wöchentlichen 
Artikel zu verfolgen. Bleiben sie der Kolpingsfamilie gewogen und 
denken sie an unsere letzte Veranstaltung im Jubiläumsjahr mit 
dem Kabarett der „Maulfl schen“ am 21. November 2026 in der  
Bénazet-Tribüne.

kfd Frauentreff Iffezheim

Nachlese Fahrradtour mit Besichtigung des Aalschokker‘s
Eine kleine Gruppe von 12 Frauen traf sich am Mittwoch, 15. Juli 
an einem Altrheinarm bei Wintersdorf bei dem dort liegenden 
historischen Aalfangschiff „Heini“. Der in Holland 1932 gebaute 
Aalschokker kam 1950 an den Oberrhein und wurde speziell für 
den Aalfang entworfen. Der Aalschokker „Heini“ ist das letzte am 
Oberrhein erhaltene funktionstüchtige Schiff seiner Art und doku-
mentiert ein wichtiges Kapitel oberrheinischer Fischereigeschichte.
Das Schiff ist ca. 15 m lang und 5,50 m breit und besitzt einen 
außergewöhnlichen Kajütenbereich unter Deck mit Küche, Wohn-
zimmer und 2 Schlafkojen. Das Schiff besitzt keinen Motor und 
musste in den Rhein geschleppt werden. Während der Fangsaison 
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(September bis Dezember) lebte Alfred Hauns mit seiner 6-köpfi-
gen Familie auf dem Schiff. Gefi cht wurde immer Nachts, da der 
Aal sehr lichtscheu ist.
Ein jähes Ende fand die Aalfi cherei durch die Umweltkatstrophe 
von Sandoz 1986.

 

Wir bedanken uns bei Herrn Schäfer, er musste uns die Geschichte 
vom Aalschokker „Heini“ leider vom Ufer aus erzählen, da der Was-
serstand zu niedrig war, um uns mit dem Nachen zum Aalschokker 
zu bringen. Der Abend fand bei einem guten Essen im Gasthaus 
„Grüner Baum“, Wintersdorf einen schöne Abschluss.
Die Vorstandschaft bedankt sich beim ORGA-Team für die gute 
Organisation.

Bündnis 90 / Die Grünen -  
Ortsverband Sinzheim, Hügelsheim 
und Iffezheim

Ortsverband der Grünen Sinzheim-Hügelsheim-Iffezheim
Liebe Iffezheimerinnen und Iffezheimer,
unser traditionelles Sommerfest, das wir für den 12. Juli 2026 ge-
plant hatten, mussten wir aufgrund der Trockenheit und der damit 
verbundenen hohen Waldbrandgefahr leider verschieben. Das ist 
die Klimakrise, und was sollen wir Grüne dazu sagen außer: Enga-
giert Euch gemeinsam mit uns für erneuerbare Energien und eine 
Verringerung des CO2-Ausstoßes!
Der neue Termin für unser Sommerfest ist Sonntag, 13. September 
ab 15 Uhr am Grillplatz des Mehrgenerationenparks in Sinzheim. 
Und unsere erste offene Mitgliederversammlung ist am Donnerstag, 
24. September, um 19:30 Uhr in der „Alten Schmiede“ in Sinzheim. 

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: iffezheim@kbz.ekiba.de, Pfr. Michael Winkler

Sonntag, 26. Juli: Erlebnisgottesdienst für Eltern und Kinder - mit 
dem Raben Kraxus - in Hügelsheim: 
10.45 Eltern-Kind-Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum in 
Hügelsheim, Albertastr.8. Der Rabe Kraxus wird mit dabei sein, 
wenn es um das „lebendige Wasser - umsonst“ geht. 
Getauft werden in diesem Gottesdienst Arina Mezler und Milena 
Mezler aus Hügelsheim und Max Müller aus Iffezheim. 
Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Paten und Kinder. 
Es freuen sich auf Sie und Ihre Kinder: Andrea und Michael Winkler 
und das Team 

Dienstag, 28. Juli 
8.00 Ökumenischer Schulgottesdienst der Nikolaus-Kopernikus 
Schule Hügelsheim zum Schulschluss mit Segnung der 4.Klässler 
in der kath. Kirche St.Laruentius in Hügelsheim 

Mittwoch, 29. Juli 
8.45 Ökumenischer Schulgottesdienst der Grundschule Ottersdorf 
zum Schulschluss mit Segnung der 4.Klässler in der Grundschule 
Ottersdorf 
10.30 Ökumenischer Schulgottesdienst der Grundschule Iffezheim 
zum Schulschluss mit Segnung der 4.Klässler in der kath. Kirche in 
Iffezheim 
10.30 Andacht für die Vorschulkinder der Kita Windspiel im evang. 
Gemeindezentrum in Hügelsheim 

Rückblick auf die Gemeindefahrt vom 11. - 18. Juli 2026 nach Leip-
zig - mit Spreewald und Lutherstadt Wittenberg - und Marienbad 
- mit Karlsbad und Prag: 
Mit dem Reisebus aus den unterschiedlichen Orten machte sich 
unsere Reisegruppe am 11. Juli 2026 auf den Weg mit Ziel „Leip-
zig“. Nachdem bei uns seit einiger Zeit eine Hitzewelle brütete, war 
es angenehm, dass wir es in den Städten, die wir besucht haben, 
in der Regel 7 - 9 Grad kühler hatten. 
Am 2. Tag gab es eine über den Tag verteilte kombinierte Stadt-
führung in Leipzig (620.000 Einwohner) - zu Fuß in der Innenstadt 
- und eine Stadtbesichtigung mit unserem Reisebus. 
Unser Reiseleiter vor Ort informierte über viele „Superlative“, wel-
che Leipzig betreffen (das größte... das älteste... in Deutschland... 
in Europa... auf der Welt...). 
Inklusiv war der Besuch und die Führung im Völkerschlachtdenk-
mal, von dem wir einen sagenhaften Blick in die Ferne auf Leipzig 
und Umgebung hatten. Im Anschluss drehten wir noch eine Run-
de zu den ehemaligen Braunkohlegruben, welche jetzt zu einer 
Seenplatte und zu einem Hotspot für Bade- und Ausflu stouristen 
geworden sind. 

Kahnfahrt im Spreewald 
Am 3. Tag stand der Ausflug ins Biospährenreservat Spreewald mit 
einer 4,5 Stunden geführten Stocherkahnfahrt inclusive Unterbre-
chung mit Mittagessen auf dem Programm. Im Bus gab es ein paar 
Hinweise auf das Leben von Paul-Gerhardt, - dem Namensgeber 
unserer Paul-Gerhardt-Gemeinde -, welcher in seinen letzten 7 Le-
bensjahren dort lutherischer Pfarrer war. Nach der entpannenden 
Stocherkahnfahrt ging es wieder zurück nach Leipzig in unsere 
Unterkunft. 
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Am 4. Tag fuhr unser Reisebus mit uns in die Lutherstadt Witten-
berg. Mit einer Führung in der Schlosskirche („95 Thesen“), in 
der Stadkirche und im Augusteum (das Kloster der Augistiner, zu 
denen Luther gehörte - und wo er später, als sich die Klöster in der 
Reformationszeit mehr und mehr auflö ten, mit seiner Frau und 
seiner Familie und weiteren Studenten wohnte). Nach dem Besuch 
des Wittenberger Brauhauses ging es mit dem Bus zurück nach 
Leipzig, wo wir abends den Tag im Auerbachs Keller (erwähnt in 
Goethes Faust) ausklingen ließen. 

Unsere Reisegruppe vor der Statue von Goethes Faust - vor dem 
Abgang zu Auerbachs Keller 
Am 5. Tag dann der Aufbruch mit Koffern über das Erzgebirge (Au-
ßentemperatur 17 Grad!) nach Karlsbad, dort mit einer geführten 
Stadtbesichtigung. Dann die Weiterfahrt nach Marienbad mit Ein-
checken ins zweite Hotel. 
Am 6. Tag von Marienbad aus der ganztägige Ausflug nach Prag 
mit geführter Stadtbesichtigung und Fahrt (nur für unsere Gruppe) 
durch die Stadt mit einer historischen Straßenbahn aus dem Jahr 
1920 (mit zwei Schaffnern: einer der fährt und einer, der aussteigt 
und die Weichen stellt).
Am 7. Tag die halbtägige Stadtbesichtigung in Marienbad und die 
Möglichkeit am Nachmittag zur freien Verfügung, bzw. zum Verwei-
len im hoteleigenen Schwimmbad. 
Und schließlich am 8. Tag die Rückfahrt mit dem Bus, den unsere 
Busfahrerin sicher und souverän lenkte über all die Tage. 
Auf der Rückfahrt wurden von der Reisegruppe mögliche Ziele für 
eine Fahrt im nächsten Jahr vorgeschlagen und dann bewertet: 
Favorit wurde eine Fahrt an die Nordseeküste (z. B. Lüneburger 
Heide, Oldenburg, Aurich, Helgoland...).

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpfla z-Aktionen - mit Sammel-
behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Wochenspruch 
Lebt nun als Menschen des Lichts. Aus dem Licht erwächst als 
Frucht jede Art von Güte, Rechtschaffenheit und Treue. 
Epheser 5,8.9

Demenz vorbeugen:  
Was jeder tun kann, um geistig fi  zu bleiben

Landkreis Rastatt macht auf präventive Maßnahmen aufmerksam
Demenz gehört zu den großen gesundheitlichen und gesellschaft-
lichen Herausforderungen der kommenden Jahre. Mit dem Älter-
werden der Bevölkerung wird auch die Zahl der Menschen steigen, 
die mit Gedächtnisproblemen, kognitiven Einschränkungen oder 
einer demenziellen Erkrankung leben müssen. Für Betroffene, An-
gehörige, Pfl gende und Kommunen stellt sich damit zunehmend 
die Frage, wie Teilhabe und Selbstbestimmung möglichst lange 
erhalten bleiben und wie Unterstützung im Alltag gut funktionieren 
kann.
Der Landkreis Rastatt hat es sich auf die Fahne geschrieben, das 
Bewusstsein für Demenz weiter zu stärken. Dazu gehört nicht nur 
der Blick auf Erkrankung und Pfl ge, sondern vor allem auch auf 
Vorbeugung, Teilhabe und ein demenzsensibles Umfeld. Wer infor-
miert ist, kann frühzeitig handeln - für die eigene Gesundheit, für 
Angehörige und für ein solidarisches Miteinander.
Dabei gilt zu beachten, dass Demenz kein einheitliches Krank-
heitsbild darstellt. Der Begriff beschreibt verschiedene Erkrankun-
gen, bei denen geistige Fähigkeiten wie Gedächtnis, Orientierung, 
Sprache, Aufmerksamkeit oder Urteilsvermögen nachlassen. Nicht 
jede Vergesslichkeit ist dabei direkt ein Zeichen einer Demenz. 
Wenn Veränderungen jedoch über längere Zeit bestehen, den All-
tag beeinträchtigen oder Angehörigen zunehmend auffallen, sollte 
ärztlicher Rat eingeholt werden.
Neben Diagnostik, Beratung und Unterstützung gewinnt auch die 
Vorbeugung stärker an Bedeutung. Zwar lässt sich eine Demenz 
nicht sicher verhindern. Alter, genetische Faktoren oder bestimm-
te Erkrankungen können nicht vollständig beeinfl sst werden. 
Wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen jedoch, dass Lebensstil, 
gesundheitliche Vorsorge und soziale Teilhabe das Risiko einer 
demenziellen Erkrankung beeinfl ssen können.
Prävention beginnt daher nicht erst im hohen Alter. Schon regelmä-
ßige Spaziergänge, Bewegung im Alltag, ausgewogene Mahlzeiten, 
Lesen, Musizieren, Gespräche oder der Besuch von Bildungs- und 
Begegnungsangeboten können helfen, Körper und Geist aktiv zu 
halten. Vorbeugende Maßnahmen müssen nicht kompliziert sein. 
Entscheidend ist viel mehr, dass sie Freude bereiten und dauerhaft 
im Alltag integriert werden. Ebenso wichtig sind die Behandlung 
von Bluthochdruck, Diabetes, Depressionen, Hör- und Sehbeein-
trächtigungen sowie der Verzicht auf Rauchen und ein maßvoller 
Umgang mit Alkohol.
Auch soziale Teilhabe spielt eine wichtige Rolle. Wer regelmäßig 
mit anderen Menschen in Kontakt bleibt, sich austauscht, ge-
meinsam tätig ist oder sich ehrenamtlich engagiert, stärkt nicht 
nur das eigene Wohlbefinden, sondern auch geistige Aktivität 
und Alltagsstruktur. Nachbarschaft, Vereine, Gruppenangebote 
und generationenübergreifende Beschäftigungen können deshalb 
wichtige Bausteine für ein gesundes Älterwerden sein.
Demenz-Prävention ist keine einzelne Maßnahme, sondern Teil 
eines gesundheitsbewussten Alltags. 

Polizeipräsidium Offenburg

Sicher unterwegs. Senioren im Straßenverkehr.
Für Fußgänger gilt insbesondere...
- Gehwege nutzen: Radwege und Fahrbahn meiden.
- �Straße nur an sicheren Übergängen, wie Ampel, Zebrastreifen 

überqueren 
- �Blickkontakt suchen und Handzeichen geben, bevor Sie die Straße 

überqueren.

Sie ziehen um?
Bitte geben Sie uns rechtzeitig Bescheid.  
Sie erleichtern damit die zuverlässige Zustellung  
Ihres Amtsblattes. Kontakt: abo@duerrschnabel.com

... direkt zum
Online-Formular!
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- �Helle Kleidung oder Reflek oren tragen, besonders in der dunklen 
Jahreszeit.

- �Hilfsmittel nutzen, wenn nötig. Ein Rollator erhöht die Sicherheit. 
Beratung im Sanitätshaus nutzen.

Für Fahrradfahrer gilt insbesondere...
- �Immer einen Helm tragen. Er schützt vor schweren Kopfverletzun-

gen.
- �Helle, reflektie ende Kleidung wählen, um besser gesehen zu 

werden.
- �Ein seniorengerechtes Fahrrad nutzen (z.B. mit tiefem Einstieg) 

für sicheres Auf- und Absteigen.
- Radwege benutzen, wenn sie vorhanden und ausgeschildert sind.
- �Tempo anpassen. Besonders mit dem E-Bike nicht die Höchstge-

schwindigkeit ausreizen.
Das Polizeipräsidium Offenburg bietet speziell für Senioren kos-
tenlose Präventionsveranstaltungen zum Thema Verkehrssicher-
heit an.
Terminanfragen können telefonisch oder per E-Mail gestellt werden: 
0781/211041/
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Kostenloses Beratungsangebot für Seniorengruppen: 
„Verkehrssicherheit“ und „Im Alltag sicher leben“ 
Neben Themen zur Verkehrssicherheit bieten wir u. a. zu den De-
liktsbereichen Betrug, Enkeltrick, Gewinnversprechen, Haustürge-
schäfte, Sonstiger Betrug, Computer-/Internetkriminalität, Raub/
Erpressung, Taschendiebstahl gezielt für Seniorenvereine oder 
-gruppen kostenlose Beratungen an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention
07222/761-400 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Nachtrag der Röm.-kath. Kirchengemeinde 
St. Alexander Rastatt 

Pfarrei St. Jakobus
Fährstraße 29, 76437 Rastatt – Plittersdorf
Telefon 07222-2 62 38 
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Öffnungszeiten in Plittersdorf: 
Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr und  
Donnerstag von 14.30 – 16.30 Uhr
Öffnungszeiten in Iffezheim: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr
Lindenstraße 2, 76473 Iffezheim
Telefon 07229-870 

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de

Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Kirchengemeinde
St. Alexander Rastatt

Gottesdienste
Samstag, 25.07.
Hl. Jakobus, Apostel
14:00 Plittersdorf
Marienkapelle Plittersdorf: 
Trauung von Julian und Mona Fritz, geborene Grünbacher
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier 
18:00 Wintersdorf
Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 26.07.
10:30 Plittersdorf
Großer Saal Gemeindehaus St. Jakobus: Eucharistiefeier zum Pat-
rozinium mitgestaltet durch den Kirchenchor mit Spendung der Hl. 
Firmung 
12:00 Wintersdorf
Feier der Taufe von Demyan Schwechel und Thea Aphinya Tapsri 
17:30 Wintersdorf
Friedhofskapelle Wintersdorf: Ökumenisches Friedensgebet 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
19:00 Iffezheim
Lobpreis und Anbetung 
Montag, 27.07. 
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 
Dienstag, 28.07.
18:00 Plittersdorf
Marienkapelle Plittersdorf: Eucharistiefeier in der Marienkapelle 
für Eugen und Lieselotte Müller, Sohn Ewald und Angehörige, Fa-
milie Weiler, JTSt für Hilda und Frieda Hense und Schwester Maria 
Bonizella 
Mittwoch, 29.07.
9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier JTSt für Magdalena und Karl Groß 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz
Donnerstag, 30.07.
16:30 Iffezheim
Friedhofskapelle „Maria Hilf“: Wort-Gottes-Feier Gedenkgottes-
dienst für die Verstorbenen des Jahrgangs 1956 
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Freitag, 31.07. 
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier für Beate und Herbert Merkel und alle verstorbe-
nen Angehörigen 
Samstag, 01.08. 
18:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier für Leonie Krämer für Otbert Uhrig und Angehörige 
18:00 Iffezheim
Wort-Gottes-Feier fällt aus!
Sonntag, 02.08.
10:30 Plittersdorf
Eucharistiefeier
11:45 Wintersdorf
Feier der Taufe von Valentin Kurzawski 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
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www.autovermietung-achertal.de

Elektromobilitäts-Center
Autovermietung

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

Faller Reisen

Faller Reisen GmbH 
Draisstraße 2 · 77815 Bühl

Wir suchen ab sofort Aushilfe, Teilzeit oder Vollzeit als
Busfahrer (m/w/d) mit Führerschein Klasse D sowie

Kombifahrer (m/w/d) mit Personenbeförderungsschein und

Begleitperson (m/w/d) – hauptsächlich Raum Bühl und Rastatt –
in Teilzeit oder Minijobbasis.

 Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

E-Mail info@faller-reisen.de oder telefonisch 07223/2 38 55

Hoffl ohmarkt
Am Samstag, 25.07.2026 ab
11 Uhr - Oertbühlring 8, Iffez-
heim. Kinderkleidung (Mäd-
chen + Jungs), Autokindersitze,
Spielsachen, Bücher, Angel-
sachen, Hochzeitsdeko u.v.m.
Kommt gerne vorbei!

Wohnung gesucht
Suche kleine Wohnung in Iffez-
heim/Umgebung bis 600,- Euro
Warmmiete. Näheres unter
Telefon 0157/34 58 33 70

Stellenanzeigen

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage  
von Betten Rabolt Ludwig Rabolt GmbH in Baden-Baden.Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage zum
„Bietigheimer Volksfest“.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Goldgrube, Gold- und Pelzankauf Kuppenheim.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage
der Stadt Rastatt „Sommerkonzerte auf dem Marktplatz”.

Beilagenhinweise

Info:  
Doppelausgabe Nr. 31/32

Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass in der Kalenderwoche 32  
kein Amtsblatt erscheinen wird. 

In der Kalenderwoche 31 erscheint dafür die  
Sommer-Doppelausgabe KW 31/32.

31 32

Wir bieten den gesündesten Nebenjob der Welt –  
Bewegung und frische Luft gegen Bezahlung!

Wir suchen regelmäßig

für unsere Amts- und Mitteilungsblätter. 

Falls gerade kein passendes Gebiet frei ist:  
Nicht enttäuscht sein, wir setzen dich auf  
unsere Bewerberliste und melden uns  
schnellstmöglich.

Jetzt bewerben:

 07245 9270-0 

 abo@duerrschnabel.com

F r i s c h l u f t - J u n k i e s

A U F G E P A S S T !

 AUSTRÄGER*INNENInfos 
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Zubereitung: Die Gemüsebrü-
he erhitzen. Olivenöl in einen 
zweiten Topf geben und den 
Reis darin 2–3 Minuten glasig 
anschwitzen. Erst mit dem Zi-
tronenlikör und anschließend 
mit so viel Brühe ablöschen, dass 
der Reis bedeckt ist. Bei niedriger Hitze 
köcheln lassen. Sobald die Flüssigkeit eingekocht ist, erneut mit 
Brühe au� üllen, regelmäßig umrühren. Diesen Vorgang wieder-
holen, bis der Reis nach insgesamt 20 Minuten eine weiche Kon-
sistenz hat. In der Zwischenzeit die Zitrone waschen und in Schei-
ben schneiden. Etwas Zitronensaft mit der Crème fraîche verrühren 
und zum Reis geben. Auf niedrigster Stufe warm halten. Garnelen 
waschen, trocken tupfen und in Olivenöl unter ständigem Wen-
den etwa 5 Minuten braten, mit Salz und weißem Pfe� er würzen. 
Unter den Reis heben. Auf Tellern anrichten, mit den Zitronenschei-
ben und Schnittlauch garnieren.  Schorten/DEIKE 

Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen:

300 g frische oder aufgetaute Garnelen, geschält

1 EL Olivenöl, 400 g Risottoreis, 50 ml Zitronenlikör

1 l Gemüsebrühe, 1 Biozitrone, 100 g Crème fraîche

2 EL Olivenöl, Salz, Pfe� er

½ Bund Schnittlauch

Zitronenrisotto mit Garnelen
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tronenlikör und anschließend 
mit so viel Brühe ablöschen, dass 
der Reis bedeckt ist. Bei niedriger Hitze 

2 EL Olivenöl, Salz, Pfe� er

Kleinanzeigen



Trauer

BESTATTUNGSVORSORGE – ein Akt der Liebe.

DAMIT ES AM ENDE 
DES TUNNELS AUCH 
ETWAS LICHT GIBT.BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Nachruf

Der Fußballverein Iff ezheim 1919 e. V.
trauert um sein 

Ehrenmitglied

Hubert Schäfer
* 06.10.1946     † 16.07.2026

Hubert war dem FVI stets treu und
freundschaftlich verbunden.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren
und ihn nicht vergessen.

 Für den Vorstand
 Axel König
 1. Vorsitzender
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Pflege, Wellness &
Gesundheit

Hier finden Sie die  
richtige Adresse.

Sommerfreuden – Augenleiden
Wenn Sonne, Zugluft, Salz und Co. zu  
Trockenheit und Reizungen führen
(DJD). Ob ein Tag am Meer, eine Fahrt mit offenem Verdeck oder 
eine schnelle Abkühlung im Pool: Was nach unbeschwertem Ur-
laubs- und Sommervergnügen klingt, ist für die Augen oft eine 
echte Herausforderung. Grelles Sonnenlicht, Wind, Zugluft aus 
Klimaanlagen, Salz- und Chlorwasser sowie feine Partikel wie 
Staub oder Sand können den schützenden Tränenfilm aus dem 
Gleichgewicht bringen. In der Folge trocknet die Augenober-
flä he zunehmend aus. Die Bindehaut reagiert gereizt und es 
kann zu Rötungen, Juckreiz und Tränen kommen. Rund 15 bis 
17 Prozent der Bevölkerung leiden laut Berufsverband der Au-
genärzte Deutschlands unter trockenen Augen, medizinisch als 
Sicca-Syndrom bezeichnet.

Tränenfilm verdunstet schneller
Gerade bei Hitze verdunstet die natürliche Befeuchtung schnel-
ler, gleichzeitig sind die Augen vermehrt äußeren Reizen ausge-
setzt. Häufig entwickelt sich dann auch eine Blepharitis – eine 
chronische Entzündung am Lidrand. Die dort sitzenden Mei-
bom-Drüsen bilden normalerweise ein fetthaltiges Sekret, das 
den Tränenfilm stabilisiert und dessen Verdunstung bremst. 
Umso wichtiger sind jetzt gezielt Unterstützung und Pfl ge. Es 
gibt befeuchtende Augentropfen oder -gele und diese können 
helfen, die Augenoberflä he zu benetzen. Je nach Bedarf bie-
ten sie individuelle Lösungen und können bis zu 24 Stunden 
Linderung schaffen – von Erfrischung über Prävention und täg-
liche Pfl ge bis hin zur Therapie chronischer Beschwerden.

So lässt sich vorbeugen
Zusätzlich lässt sich mit gezielten Maßnahmen vorbeugen: 
Eine Sonnenbrille mit UV-Schutz bewahrt die Augen vor inten-
siver Strahlung und reduziert Blendung. Auf Autofahrten oder 
in klimatisierten Räumen gilt: Luftströme möglichst nicht direkt 
auf die Augen richten. Und nach dem Baden in Salz- oder Chlor-
wasser kann es sinnvoll sein, die Augen mit klarem Wasser zu 
spülen oder befeuchtende Augentropfen anzuwenden.

Schützen und lindern
Generell sind regelmäßige Pausen bei Bildschirmarbeit hilf-
reich. Da wir dabei oft zu selten blinzeln, sollte man zwischen-
durch bewusst mehrmals schnell blinzeln. Wer viel draußen ist, 
sollte außerdem auf ausreichende Flüssigkeitszufuhr achten – 
sie unterstützt den natürlichen Tränenfilm. Bei akuten Reizun-
gen kann ein kühler, feuchter Waschlappen, für zehn Minuten 
auf die geschlossenen Lider gelegt, kurzfristig lindern. Reiben 
sollte man hingegen unbedingt vermeiden, weil dies die Be-
schwerden oft verschlimmert.

Auch an heißen Tagen mit 
intensiver Sonneneinstrahlung 
den Durchblick behalten –  
dafür ist konsequente Augen-
pflege wichtig. 
� Foto: DJD/VISUfarma/Freepik



Pflege, Wellness &
Gesundheit

Hier finden Sie die  
richtige Adresse.

Aussortieren und optimieren: Hausapotheke im Check
Was je nach Lebenssituation in keinem  
Haushalt fehlen sollte
(DJD). Plötzliches Fieber in der Nacht, ein verstauch-
ter Knöchel am Wochenende oder Magenbeschwer-
den nach dem Abendessen: Kleine Notfälle kom-
men selten gelegen. Wer dann die Hausapotheke 
griffbereit hat – gut sortiert, aktuell und auf die 
Bedürfnisse der Familie abgestimmt, spart im Ernst-
fall Zeit und unnötige Wege. Doch viele Schränke 
enthalten abgelaufene Medikamente, doppelte 
Präparate oder Lücken bei wichtigen Helfern. Min-
destens zweimal im Jahr, idealerweise im Frühjahr 
und Herbst, sollte der Bestand kontrolliert werden. 
Abgelaufene Arzneimittel gehören entsorgt, ange-
brochene Präparate überprüft und alles kühl, tro-
cken sowie kindersicher gelagert.

Präparate für Kinder und Allergiker
Die Ausstattung sollte zudem auf die Menschen im 
Haushalt abgestimmt werden. Familien benötigen 
kindgerechte Mittel, Allergiker passende Präparate, 
ältere Personen oft zusätzliche Medikamente für die langfristi-
ge Einnahme. Viele bewährte Wirkstoffe sind als preisgünstige 
Generika erhältlich. Ärztinnen und Ärzte sowie die Fachleute in 
der Apotheke können dazu qualifi iert beraten.

Mittel gegen Schmerzen, Schnupfen und Co.
Zur grundsätzlichen Ausstattung einer Hausapotheke gehören 
Mittel gegen Schmerzen und Fieber – möglichst in geeigneten 

Bei kleinen Verletzungen zur ungelegenen Zeit ist es hilfreich,  
die passenden Arzneien parat zu haben.
� Foto: DJD/Zentiva/DenisProduction.com - stock.adobe.com

Dosierungen für Erwachsene und Kinder. Hinweise zum richti-
gen Einsatz solcher Präparate finden sich unter anderem auf 
Informationsportalen. Ergänzend sinnvoll sind Präparate gegen 
Erkältungsbeschwerden, etwa abschwellende Nasensprays 
oder Hustenmittel, sowie gegen typische Magen-Darm-Proble-
me wie Durchfall, Verstopfung oder Sodbrennen. 

Verbandsmaterial für Notfälle
Für kleinere Verletzungen sollten Desinfektions-
mittel, Pfl ster in verschiedenen Größen, sterile 
Kompressen, Verbandsmaterial und eine Wund- 
und Heilsalbe parat liegen. Auch kühlende oder 
wärmende Packs sowie Gele gegen Prellungen 
oder Zerrungen können im Alltag hilfreich sein. 
Praktisch sind außerdem ein digitales Fieber-
thermometer, Dosierhilfen für Kinderarzneien 
und eine Liste wichtiger Notfallnummern. Je 
nach Jahreszeit lohnt es sich, die Hausapotheke 
entsprechend anzupassen – beispielsweise mit 
Antihistaminika im Frühjahr oder Elektrolytlö-
sungen und Insektengel im Sommer. Wer voraus-
schaut, ist im richtigen Moment gut vorbereitet.

Für Oma und Enkelin: Die Hausapotheke sollte individuell 
bestückt statt einheitlich sortiert sein. 
� Foto: DJD/Zentiva/K. Yuganov - stock.adobe.com
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Montag Büro, Dienstag Pfl gefall
(DJD). Wenn die Eltern pfl gebedürftig werden, stehen ihre Kin-
der oft noch mitten im Beruf. Gerade eine plötzlich auftretende 
Pfl gebedürftigkeit kann für Beschäftigte zur Herausforderung 
werden. Sie dürfen sich dann im Rahmen der „kurzfristigen Ar-
beitsverhinderung“ bis zu zehn Arbeitstage freinehmen. Wäh-
renddessen zahlt die Pfl geversicherung meist 90 Prozent des 
Nettolohns als Pfl geunterstützungsgeld. Um die Zeit bestmög-
lich zu nutzen, ist es von Vorteil, eine Pfl geberatung wahrzu-
nehmen. Dann sollte man überlegen, was genau organisiert 
werden muss und ob externe Hilfe benötigt wird.

Zur Bewältigung einer akuten Pflegesituation können sich Beschäftigte 
freistellen lassen. Fachkundige Beratung unterstützt dabei, diese Phase gut zu 
organisieren.� Foto: DJD/compass private pflegeberatung
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Ist Ihr Haus 
fit für die Zukunft?

Ihre Expertin 
vor Ort!

Ein individueller Sanierungsfahrplan erfasst  
den Istzustand Ihrer Immobilie, zeigt  
Schwachstellen auf und informiert über  
sinnvolle Sanierungen, Kosten und  
Fördermöglichkeiten.
Der Plan wird bezuschusst und erhöht  
bei einer Sanierung Ihre Fördersumme.
Gerne erstelle ich Ihren Sanierungs- 
fahrplan, unterstütze Sie bei den Förder- 
anträgen und begleite Ihre Sanierung.

ANJA DÜRRSCHNABEL   
Architektin · Energie-Effizienz-Expertin

DACHFENSTER, GARAGENDÄCHER,
DACHSANIERUNGEN,FLACHDACHARBEITEN,HOLZRAHMENBAU USW.

IHRE ANZEIGE FEHLT?

ICH BERATE SIE GERNE!

07245 9270-51 c.wiedmaier@duerrschnabel.com

Carmen Wiedmaier – Ihre Ansprechpartnerin 
für effektive Werbung in Rastatt und Umgebung.
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